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 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
1960 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistung-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach
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Liebe Leserin,
lieber Leser,
der März ist für mich ein wunderbarer Monat, da 
alles wieder aus dem Winterschlaf erwacht, die 
Tage wieder länger werden und die Sonne uns 
schon ein bisschen mehr wärmt.
Es kommt auch die Zeit, in der man wieder aktiv 
sein will, draußen in der Natur, um neue Kraft zu 
tanken. Bad Griesbach bietet da viele Möglich-
keiten: so nehmen wir Sie z.B. jeden Montag mit 
auf eine geführte Nordic-Walking-Runde, diens-
tags und donnerstags können Sie den Tag mit 
Sunrise Qigong im Kurpark beginnen, mittwochs 
wandern Sie mit unserer Wanderführerin Chris-
ta Schapfl durch das schöne Rottal. Und ab April 
findet freitags wieder unsere beliebte geführte 
E-Bike Tour mit Herbert Hitsch statt.
Sie wollen gerne eine ganze Woche gesunden 
Aktivurlaub mit Gleichgesinnten erleben?
Dann kommen Sie doch nach Bad Griesbach und 
nehmen an einer unseren Aktivwochen teil. Wir 
bieten Ihnen sieben verschiedene Programme 
an, sie finden ganzjährig statt und werden von 
fast allen Krankenkassen bezuschusst. Zum Ent-
spannen geht’s ab Mitte März in die Salzgrot-
te mit Autogenem Training oder Qigong für die 
Lunge. Auch die Wohlfühl-Therme lockt ab Ende 
März jeden Dienstagabend mit dem „Eintauchen 
in die Entspannungswelt der Wohlfühl-Therme“.
In diesem Jahr steht auch ein Jubiläum an: der 
Rottaler Volksmarathon findet am 06.05.2023 
zum 20. Mal statt!
Zu diesem Anlass gibt’s am Abend zuvor eine 
„Pasta-Party“. Und für alle, denen die 42 km des 
Marathons durch unsere hügelige Landschaft zu 
langweilig werden, beim „MEGA-Walk 50“ wird 
die Strecke nochmal um 8 km ohne Wiederho-
lungen erweitert! Natürlich führen wir vorher 
– zum Training – wieder unsere traditionellen 
Etappen-Marathons durch, bei denen wir die  
42 km an drei Samstagen „erwalken“.

Sie sehen, bei uns findet jeder sein passendes 
Programm! Wir laden Sie herzlich dazu ein, mit 
Freude und in Gesellschaft aktiv etwas für Ihre 
Gesundheit zu tun.
Worauf warten Sie noch? 
Auf geht‘s – gemeinsam macht es mehr Spaß!   

Ihre Ruth Stidl
Leitung der Gesundheitsabteilung 

des Gäste- und Kur-Service Bad Griesbach

An der Bräukapelle 1 – 94086 Bad Griesbach 
Tel.: 08532 8463 – E-Mail: praxis-weiss@t-online.de

Dr. Thomas Weiß
ZA Andreas Moser

ZahnärZtliche 
BerufsausüBungsgemeinschaft

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand
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20. Rottaler
Volksmarathon 

6. Mai

Pastaparty und Megawalk 50:  
Zwei Highlights zum sportlichen Jubiläum

Auf die Strecke, 
fertig, los

www.bad-griesbach.de/rottaler-volksmarathon
Infos und Anmeldung:

Die sanften Hügel des Rottals eignen sich hervorragend für 
sportliche Aktivitäten wie Wandern und Nordic Walking. Und 
das schon seit vielen Jahren: Zum 20. Mal findet am Samstag, 
6. Mai, in Bad Griesbach der Rottaler Volksmarathon statt. 
Ursprünglich unter dem Namen Rottaler Nordic Walking 
Volksmarathon gestartet, hat er seit einiger Zeit seinen Na-
men geändert. Ein Grund dafür ist die Vielseitigkeit, die Bad 
Griesbach hier seinen Sportlern bietet. Die Strecken müssen 
nicht in der Nordic Walking Technik bewältigt werden. Sie 
können alternativ gegangen oder gelaufen werden.

Und auch die Streckenlän-
gen sind überaus abwechs-
lungsreich: Die Sportler kön-
nen zwischen 5, 12, 21 oder 
42 km wählen und eigens 
zum Jubiläum gibt es auch 
eine 50-Kilometer-Strecke, 
den MEGA-Walk 50. „Die Be-
sonderheit unseres Rottaler 
Volksmarathons ist, dass kei-
ner der genannten Rundkur-
se – noch nicht einmal der  
MEGA-Walk 50 – Wiederholun-
gen beinhalten“, betont Tou-
rismusdirektor Dieter Wein-
zierl. Zum Jubiläum gibt es 
am Vortag des Marathons ein 
Get-Together mit Pasta Party 
im Kursaal. Serviert wird Pas-
ta mit verschiedenen Saucen – 
alles solange der Vorrat reicht. 
Für die Getränke wird ein klei-
ner Obolus fällig, der, genau 
wie die sonstigen Erlöse, zu 
Gunsten der Leukämiehilfe 
Passau geht. „Wir freuen uns, 
dass wir mit diesen Geldern 
aus dem Rottaler Volksmara-
thon seit Jahren einen kleinen 
Beitrag zur tollen Arbeit dieses 
großartigen Vereins leisten 

können“, freut sich die Organi-
satorin des Marathon-Events 
und Leiterin der Bad Griesba-
cher Gesundheitsabteilung 
Ruth Stidl. Wie in den Vorjah-
ren bietet die Gesundheitsab-
teilung des Gäste- und Kurser-
vices einen Etappenmarathon 
zur Vorbereitung auf die sport-
liche Großveranstaltung an. 
An den drei Freitagen davor 
(14.04./21.04./28.04.) kann 
man die Marathondistanz in 
drei Teilabschnitten walken. 
Zur Belohnung gibt es am Ziel 
eine kleine Verpflegung und 
einen Gutschein für die Bad 
Griesbacher Wohlfühl-Ther-
me, wo es sich herrlich ent-
spannen lässt.
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Markus Söder spricht auch heuer in Karpfham
MdL Walter Taubeneder und Festwirt  

Christian Lealahabumrung freuen sich über die Zusage  

Ministerpräsident Dr. Markus Söder und MdL Walter Taubeneder beim Ein-
zug auf das Festgelände in Karpfham. Auch heuer wird der CSU-Parteivor-
sitzende das Karpfhamer Fest wieder besuchen. Foto: Walter Taubeneder, MdL

Rund 400.000 Besucher wa-
ren im vergangenen Jahr 
zum ersten Karpfhamer Fest 
nach der Corona-Pause ge-
kommen. Der prominenteste 
Festteilnehmer dürfte wohl 
Ministerpräsident Dr. Markus 
Söder gewesen sein, der zum 
wiederholten Male bei der 
traditionellen Kundgebung 
der CSU in der Afhamer Hüt-
te gesprochen hatte. Sehr zur 
Freude von MdL Walter Tau-
beneder und Festwirt Christi-
an Lealahabumrung wird der 
CSU-Parteivorsitzende das 
Karpfhamer Fest auch heuer 
wieder besuchen und bei der 
Kundgebung am 02. Septem-
ber 2023 eine Rede halten, wie 
der örtliche Landtagsabgeord-
nete mitteilt. Bereits im Zuge 
seines Schlusswortes bei der 

Sparkasse Passau 
Drei-Flüsse 
Invest
Einfach nachhaltig investieren.

Passau legt an.
Alle Infos unter:
sparkasse-passau.de/dreifluesse

Der Sparkasse Passau Drei-Flüsse Invest
wurde mit dem renommierten Gütesiegel
des Forums für Nachhaltige Geldanlagen
(FNG) ausgezeichnet.

Marketing-Anzeige

Bei dieser Information handelt es sich um Werbematerial. Die enthaltenen Angaben stellen keine Anlageberatung und  
kein Angebot zu Kauf oder Verkauf, sondern lediglich eine Kurzdarstellung ausgewählter Merkmale des Fonds dar. Diese 

Information kann eine individuelle Beratung nicht ersetzen und sollte im Zusammenhang mit den gesetzlichen Verkaufs-
unterlagen eingesetzt werden. Für diese Information verantwortlich ist die Sparkasse Passau. Sparkasse Passau Drei-

                           Flüsse Invest, ISIN DE000A2P0RD3, allein verbindliche Grundlage für den Anteilserwerb der dargestellten 
                                                         Investmentvermögen sind die jeweils aktuellen Verkaufsunterlagen (Basisinformationsblatt,

                                                                                                         Verkaufsprospekt, Jahres- bzw. Halbjahresberichte). 
Die Verkaufsunterlagen sind in deutscher Sprache in jeder Filiale der Sparkasse Passau

                                                      und bei der LBBW Asset Management Investmentgesellschaft mbh, Postfach 100351, 
                                                             70003 Stuttgart sowie unter www.lbbw-am.de erhältlich.

                                                                   Die Fondsgesellschaft darf in Schuldverschreibungen, Schuldscheindarlehen und  
                                                                        Geldmarktinstrumente der Bundesrepublik Deutschland und deren Bundeslän-
                                                                            der mehr als 35 % des Wertes des Sondervermögens anlegen. Die Sparkasse 

                                                                                       Passau erhält für den Vertrieb dieser Produkte Zuwendungen. 
Stand: 01.01.2023 

Investmentfonds 

unterliegen Wertschwankungen

Die Natur im Herzen.

Die Zukunft im Blick.

Kundgebung im letzten Jahr 
hatte MdL Walter Taubeneder 
den Ministerpräsidenten auch 
für das Karpfhamer Fest 2023 
wieder eingeladen – und fest 
mit einer Zusage gerechnet. 
Das Karpfhamer Fest, das 
immer wieder als „Oans wia 
koans“ beschrieben wird, sei 
etwas ganz Besonderes, „eine 
wahre Institution“, wie Taube-
neder betont. Auch der Minis-
terpräsident habe demzufolge 
großes Gefallen am „Karpfha-
mer“ und sein Kommen auch 
für dieses Jahr wieder ange-
kündigt. „Diese Zusage wurde 
mir jetzt nochmals bestätigt“, 
so der Abgeordnete.

Das Karpfhamer Fest und die 
Rottalschau finden heuer 
vom 31.08.–05.09. 2023 statt.

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38



Nachhaltigkeits-Engagement
Passauer Wolf zieht positive Bilanz

Durch gezielte Investitionen in nachhaltiges Gebäudema-
nagement und Initiativen, die den ressourcenschonenden 
Umgang fördern, konnte der Passauer Wolf in den letz-
ten Jahren seinen Energieverbrauch reduzieren und das 
Umweltbewusstsein in den eigenen Reihen stärken. Ei-
nen wichtigen Teil zum Nachhaltigkeitsbestreben tragen 
außerdem Partnerschaften mit lokalen Akteuren bei, die 
seit Bestehen zum Selbstverständnis des in der Region 
verwurzelten, mittelständischen Unternehmens gehören.

Energieeffizienz bei der Bewirt-
schaftung der Gebäude ist ein 
wichtiger Bestandteil des Nach-
haltigkeits-Engagements.
 Bildrechte: © Passauer  Wolf 
 Fotograf: Hans-Jörg Zillner

Impulse für ein stärkeres 
Umweltbewusstsein 
Im Passauer Wolf steigt das 
Bewusstsein für den scho-
nenden Umgang mit natür-
lichen Ressourcen. »Unser 
Nachhaltigkeits-Engagement 
entwickelt sich schrittweise, 
aber dynamisch. Wir nehmen 
in der Rückschau wahr, dass 
Vieles in gute Entscheidungen 
mündete, weil wir die Natur, 
die Umwelt und ein regio-
nales Miteinander schätzen. 
Dabei entsteht eine Dynamik 
der zukunftsorientierten Ge-

staltung im Unternehmen«, 
so Geschäftsführer Stefan 
Scharl. »Einige Schritte, um 
umweltbewusster zu han-
deln, haben Mitarbeiter selbst 
angeregt, beispielsweise über 
das digitale betriebliche Vor-
schlagswesen«, bestätigt 
Wouter Vossaert als Leiter des 
Qualitätsmanagements die 
Einschätzung. Digitales wird 
im Passauer Wolf jetzt häufi-
ger genutzt als bislang. Durch 
gemeinsame Anstrengungen 
aller Mitarbeiter, das Nicht-
drucken von internen Papie-

ren und der Bereitstellung von 
Therapieplänen in der Patien-
ten-App ist es gelungen, den 
jährlichen Papier-Verbrauch 
im vergangenen Jahr um 14 
% zu reduzieren. Zudem sind 
95 % der neu angeschafften 
Büromaterialien im Passauer 
Wolf bereits als klimaneutral 
zertifiziert. Edding®-Rücknah-
meboxen für ausgediente Mar-
ker helfen dabei Ressourcen 
zu sparen — pro Tonne Rück-
laufmaterial werden auf diese 
Weise etwa 1,4 Tonnen CO2 
eingespart. 

Spürbare Erfolge durch 
nachhaltiges Gebäudema-
nagement 
Der größte Faktor im Nachhal-
tigkeits-Engagement ist derzeit 
das Gebäudemanagement. 
Allein am Standort Bad Gög-
ging ist es im November letzten 
Jahres gelungen, den durch-
schnittlichen Gasverbrauch 
von 60 Einfamilienhäusern 
einzusparen. Grund dafür sind 
die ressourcenschonende Be-
wirtschaftung der Immobilien 
und gezielte Investitionen in 
nachhaltige Neubau- und Sa-
nierungsarbeiten. 
»Wir setzen hier auf Photovol-
taik-Anlagen und ein Block-
heizkraftwerk, das Strom er-
zeugt und Wärme liefert. Im 
Vergleich zu einem regulären 
Neubau sparen wir so jährlich 
100 Tonnen CO2«, erläutert 
Hans-Jörg Zillner, Technischer 
Leiter im Passauer Wolf. »Al-

lerdings haben wir auch bei 
unseren älteren Immobilien 
auf Ressourcenschonung ge-
achtet. Im Passauer Wolf Nitte-
nau haben wir uns bereits 2013 
beim Bau des Senioren-Zent-
rums dazu entschlossen, uns 
an ein Nahwärmenetz anzu-
schließen, das ausschließlich 
nachwachsende Brennstoffe 
nutzt. Im Passauer Wolf Bad 
Griesbach konnten wir durch 
Anpassungen des Bebauungs-
plans erreichen, künftig nach-
haltiger agieren zu können, z. 
B. über die Montage-Geneh-
migung von Photovoltaik-An-
lagen.« Darüber hinaus sind 
weitere Gebäudemanage-
ment-Maßnahmen im gesam-
ten Unternehmen in laufender 
Bearbeitung: Die Umstellung 
der Beleuchtung in Zimmern 
und Fluren, der Einsatz von fre-
quenzgesteuerten Heizungs-
pumpen und Lüftungsmoto-
ren, die dazu beitragen, den 
Energieverbrauch deutlich zu 
reduzieren und der Einsatz von 
passendem Sonnenschutz wie 
Fensterfolien und Rollladen, 
die dabei helfen Kühlenergie 
einzusparen.

Regionale Partnerschaften 
für ein gemeinsames Ziel
In seinem Nachhaltigkeits-En-
gagement setzt der Passauer 
Wolf auf regionale Partner, um 
den CO2-Verbrauch durch kur-
ze Lieferwege so gering wie 
möglich zu halten und die Um-
welt zu entlasten. »Wir legen 
großen Wert darauf, uns mit 
lokalen Anbietern zusammen-
zuschließen, beispielsweise bei 
der Lebensmittel-Versorgung 
und bei Instandhaltungsmaß-
nahmen«, erklärt Leiter des 
Einkaufs Christian Allmis. Ein 
weiterer Faktor ist die Zusam-
menarbeit mit dem Unterneh-
men ClimatePartner, das den 
CO2-Fußabdruck pro Über-
nachtung im Gesundheitshotel 
Summerhof*** und der Pas-
sauer Wolf Lodge & Therme 
am Standort Bad Griesbach 
berechnet. Auf Wunsch können 
die Hotelgäste ihre Übernach-
tung dort klimaneutral buchen.

Hoferichter

Haagstraße 24 • 94086 Bad Griesbach-Altstadt
Tel.0 85 32 / 77 26 • info@glaserei-hoferichter.de
www.glaserei-hoferichter.de/haushaltswaren

Haushaltswaren • Geschenke • Accessoires

Große und kleine Geschenke  
für Ihre Lieben zu Hause,
Wohnungsaccessoires und  
schöne Dinge.

Ab 15 Auto fAhren
mit der führerscheinklasse AM

Leicht-KfZ · franz Gut
94086 bad Griesbach · gut1951@web.de

Jetzt Probefahren 
tel. 0 85 32 / 92 60 74

auch für die Klassen: 1, 4, 5 bzw. 
M, t, A erteilt vor dem 1.1.1989 sowie 
die Klassen M, t, S nach 31.12.1988 
sind in der Klasse AM integriert.
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Schöffen gesucht für 
die nächste Amtszeit

Schöffen sind ehrenamtliche 
Richter. Sie wirken im Straf-
verfahren mit, urteilen über 
Schuld oder Unschuld eines 
Angeklagten und verfügen 
über gleiches Stimmrecht 
wie die Berufsrichter. Durch 
die Teilnahme des Volkes an 
der Rechtsprechung dient 
das Amt einem besseren Ver-
ständnis der Gerichtsbarkeit 
und soll das Vertrauen in die 
Justiz stärken. Darüber hin-
aus bringen die Laienrichter 
aber auch noch eigene nicht 
juristische Überlegungen, Le-
bens- und Berufserfahrung 

Die Stadt Bad Griesbach i. Rottal muss dem Amtsgericht 
Passau neue Schöffinnen und Schöffen für die Amtszeit 
vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028 vorzuschlagen. 
Wer das Ehrenamt ausüben möchte, muss zwischen 25 und 
70 Jahre alt sein, die deutsche Staatsangehörigkeit besit-
zen, im Gemeindebereich Bad Griesbach i. Rottal wohnen 
und darf unter anderem selbst nicht vorbestraft sein.

und eine spezielle Sachkunde 
in den Entscheidungsprozess 
ein. 
Vorschläge und Bewerbun-
gen können bis zum 3. April 
bei der Stadt Bad Griesbach 
i. Rottal eingereicht werden. 
Das Formular für die Bewer-
bung und weitere Informatio-
nen zum Schöffenamt finden 
Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Griesbach i. Rottal 
unter www.bad-griesbach.
de/schoeffenwahl oder im 
Rathaus der Stadt Bad Gries-
bach, bei Martin Kronzucker, 
Tel. 08532/792-22
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Donaudruck präsentiert 
die neue Griaß’Di 2023 

Vielerorts liegt die neue Aus-
gabe des Urlaubs- und Frei-
zeitmagazins „Griaß’Di im Pas-
sauer Land“ bereits aus und 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Es ist voll mit interessanten Ma-
gazingeschichten, Interviews 
und Porträts – untermalt mit 
ansprechenden Bildern aus 
dem Landkreis. Vor kurzem 
präsentierte das Team von 
Donaudruck Landrat Raimund 
Kneidinger die neue Ausga-
be. Er zeigte sich begeistert 
vom aktuellen Werk, das heu-
er bereits zum 6. Mal durch 
Donaudruck erschienen ist. 
Der Landrat freute sich über 
einen ausgezeichneten Wer-
beträger, der die Vorzüge des 
Passauer Landes hervorhebt. 
Denn Redakteurin Petra An-
zenberger und Fotograf Tobias 
Köhler waren unterwegs von 
Breitenberg bis Bad Füssing. 
Grafikerin Amanda Messerer 
fügte Texte und Bilder zu ei-
nem Gesamtwerk zusammen, 
das sich definitiv sehen lassen 
kann. Von der Idee über die Er-
stellung bis hin zum Druck und 
der Weiterverarbeitung wurde 
alles im Hause Donaudruck in 

Seit Januar kann das beliebte Urlaubs- und Freizeitmagazin  
Griaß’Di im Passauer Land bezogen werden. Das Team von Do-
naudruck präsentierte es kürzlich Landrat Raimund Kneidinger. 

Vilshofen geleistet. Gespickt 
ist das Magazin mit Beiträgen 
über das Restaurant Asam und 
die Ausstellung Bier + Wir in Al-
dersbach, eine Reportage über 
den Bienen-Erlebnisweg Hof-
kirchen und einem Interview 
mit Alois Hartl, dem Begründer 
Bad Griesbachs. Zudem erzählt 
Andy Borg, warum er gerne 
hier in Passau lebt. Grillprofi 
Martin Fürst verrät Interessan-
tes zum richtigen Grillen und 
Bäckermeister David Pilger 
zeigt, wie man Krapfen bäckt. 
Doch auch der neue Bikepark 
in Pocking oder der Dreibur-
gensee in Tittling wurden mit 
Beiträgen bedacht. Ebenso wie 
die Geschichte der Stadt Pas-
sau, der man mit dem Stadt-
fuchs auf die Spur kommt. 
Hinzu kommt ein Atelierbesuch 
bei Künstler Josef Sommer in 
Neuhaus. Außerdem gibt es 
tolle Gastro- und Freizeit-Tipps. 
Das Magazin, das Einheimische 
wie Urlaubsgäste begeistert, 
erscheint einmal jährlich zum 
Jahresanfang. Es kann in Tou-
ristinfos, Hotels, Gaststätten 
und Freizeiteinrichtungen kos-
tenlos bezogen werden. 

Landrat zeigte sich begeistert 
von der neuen Ausgabe 

Redaktionsleiterin Petra Anzenberger (v.l.), Geschäftsführer Tobias Semm-
ler und Grafikerin Amanda Messerer präsentierten Landrat Raimund Knei-
dinger die neue Ausgabe des Magazins „Griaß’Di im Passauer Land 2023“. 
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Weltweit nutzen rund zwei 
Milliarden Menschen Insekten 
als Nahrungsquelle, vor allem 
in Asien und Lateinamerika. 
In Europa ist man noch nicht 
so weit. Doch mittlerweile 
haben auch bei uns Herstel-
ler von Speise-Insekten eine 
Zulassung erhalten – Tendenz 
steigend. Viele Verbraucher 
sind nun verständlicherweise 
besorgt, dass in ihren Lebens-
mitteln irgendwelche Insekten 
„versteckt“ sein könnten. Aus 
diesem Grund fragten wir Eli-
sa Neutatz, Ernährungsexper-
tin beim VerbraucherService 
Bayern im KDFB e.V. (VSB), 
inwieweit insektenhaltige Le-
bensmittel hierzulande schon 
verbreitet sind und worauf 
Verbraucher achten sollten.

Welche Insekten sind in der 
EU zugelassen?
Seit 2021 sind Mehlwürmer 
und Heuschrecken, seit 2022 
Hausgrillen (Heimchen) sowie 
seit Januar 2023 zudem die 
Larven des Getreideschim-
melkäfers, die sogenannten 
„Buffalo-Würmer“, zugelas-
sen. Einer der Hersteller, die 
eine Zulassung erhalten ha-
ben, stammt aus Asien, die 
anderen aus Frankreich bzw. 
den Niederlanden. Derzeit lie-
gen bei der EU Anträge für acht 
weitere Insektenarten vor, da-
runter etwa auch von einem 
spanischen Unternehmen.

Welchen Lebensmitteln 
dürfen Grillen & Co. beige-
mischt werden?
Insekten dürften etwa in Teig-
waren wie Nudeln und Kek-
sen sowie in Müsli, Riegeln 
oder Fleischersatzprodukten 
verarbeitet werden. Es hängt 
von der jeweiligen Zulassung 
ab, welche konkrete Darrei-
chungsform ein Hersteller 
verwenden darf. Die Zulas-
sung ist nämlich immer an 
ein bestimmtes Produkt ge-
koppelt. Die zugelassenen In-
sekten dürfen in unterschied-
lichen Darreichungsformen –  

Insekten in Lebensmitteln
Bisher war die Verwertung von Insekten in Lebensmitteln schon mit Mehlwürmern und Heuschrecken möglich, nun 
darf in der EU auch Pulver aus Hausgrillen und bestimmten Käfern beigemischt werden. Ernährungsexpertin Elisa 
Neutatz, wird die Vorteile, die Insekten bringen aufzeigen aber auch wann Vorsicht geboten ist. 

getrocknet, gefroren, in Form 
von Insektenmehl (pulveri-
siert) oder als Ganzes – ver-
schiedenen Lebensmitteln 
beigemischt werden. 

Warum gelten sie als 
nahrhaft und gesund?
Speiseinsekten sind eine 
nahrhafte und gesunde Nah-
rungsquelle. Denn sie haben 
neben einem hohen Gehalt an 
tierischem Eiweiß viel Vitamin 
B, Omega-3-Fettsäuren und 
hochwertige Mikronährstoffe. 
Aus diesem Grund gelten sie 
als gute und nachhaltige Al-
ternative zu herkömmlichem 
Fleisch.

Warum sind Insekten eine 
nachhaltige Alternative?
Der Verzehr von Insekten ist 
klimafreundlicher als der von 
Fleisch. Insekten brauchen 
nämlich weniger Platz, Was-
ser und andere Ressourcen als 
etwa Rinder. Zudem sind sie 
bessere Futterverwerter und 
verursachen weniger Treib-
hausgase. Wegen ihrer guten 
Öko-Bilanz ist eine Ernährung, 
die auch Insekten mit ein-
schließt, also auf jeden Fall als 
positiv zu bewerten.

Woher stammen die  
verarbeiteten Tiere?
Es ist Pflicht, dass die Tiere aus 
kontrollierter Aufzucht stam-
men. Bei Insekten ist jedoch 
keine Herkunftsangabe vorge-
schrieben. Ich empfehle daher 
unbedingt, nur Speiseinsekten 
zu essen, die aus kontrollierter 
Aufzucht stammen. Da Insek-
tenprodukte relativ neu sind, 
gibt es bei uns noch keine Re-
gelung zur Haltung und Tötung 
der Tiere. Auch fehlen hierzu-
lande noch Hygienevorgaben. 
Der Einsatz von Arzneimitteln 
wie Antibiotika, Hormonen 
oder anderen Chemikalien ist 
ebenfalls noch nicht geregelt. 
In Österreich gibt es hierzu 
mittlerweile eine Leitlinie, die 
etwa die Keimabtötung bei 
Speiseinsekten vorschreibt.

Wie stellt die EU 
sicher, dass der Verzehr 
unbedenklich ist?
In der EU gelten Insekten 
noch als „Novel Food“, also 
als neuartiges Lebensmittel, 
Hersteller von Speiseinsek-
ten müssen eine Zulassung 
beantragen. Dafür gilt es, die 
Risikobewertung durch die 
europäische Behörde für Le-
bensmittelsicherheit (EFSA) zu 
bestehen. So soll eine Gefahr 
für die menschliche Gesund-
heit ausgeschlossen werden.

Wie werden die Verbrau-
cher informiert?
Wie alle anderen Zutaten 
müssen die Produkthersteller 
auch Insekten auf der Zuta-
tenliste angeben. Dabei muss 
neben der Bezeichnung auf 
Latein und Deutsch auch die 
Darreichungsform stehen – z. 
B. „Teilweise entfettetes Pul-
ver aus Acheta domesticus 
(Hausgrille)“. Eine Gefahr, die-
se Angabe zu übersehen, sehe 
ich nicht, denn vielmehr wer-
ben die Hersteller sogar groß 
auf der Verpackung damit, 
dass Insekten – eine  wertvolle 
Zutat – enthalten sind.

Worauf sollten 
Allergiker achten?
Allergiker sollten vorsichtig 
sein, denn Insektenbestand-

Elisa Neutatz, Ernährungsexpertin 
beim VerbraucherService Bayern 
im KDFB e.V. (VSB), erklärt, warum 
es Sinn macht, Insekten zu essen.

teile können Allergien auslö-
sen. Der Verzehr von Insekten-
proteinen kann bei Personen 
mit bereits bestehenden Aller-
gien gegen Krebs-, Weichtiere 
oder Staubmilben eventuell 
eine allergische Reaktion her-
vorrufen.

Welche Erfahrungen  
gibt es schon bei uns?
Bislang sind Insektenproduk-
te hierzulande noch ein klei-
ner Nischenmarkt, außerdem 
sind sie sehr hochpreisig. Bei 
den Verbrauchern bestehen 
zudem noch Vorbehalte, etwa 
weil sich viele ekeln, wenn sie 
Insekten vor Augen haben. Der 
Grund liegt wohl darin, dass 
man diese mit Lebensmittel-
schädlingen in Verbindung 
bringt – Insekten zu essen, ist 
dann schwierig. Übrigens hat-
ten vor einigen Jahren Biolä-
den schon einmal Insekten-
produkte in ihrem Sortiment. 
Diese blieben aber meist in 
den Regalen liegen, weil sich 
die Verbraucher noch nicht so 
recht trauten. Das ist schade, 
denn Insekten sind oftmals 
eine gute nachhaltige Alter-
native. Ich bin der Meinung, 
man braucht keine Angst vor 
diesen Produkten zu haben 
und sollte einfach mal neu-
gierig sein. So viel sei verra-
ten: Insektenmehl schmeckt 
leicht nussig. Ich kann es mir 
daher besonders gut in Rie-
geln vorstellen. Wir werden 
bald sehen, ob diese Produkte 
bei den Verbrauchern diesmal 
ankommen oder nicht. Ein an-
fängliches Zögern ist jedoch 
häufig bei neuen Lebensmit-
teln zu beobachten. Sushi und 
Sojaprodukte wie Tofu zum 
Beispiel hatten es anfangs 
auch schwer, sich bei uns zu 
etablieren. Aber heute sind sie 
ganz normal, auch wenn man 
sie nicht unbedingt jeden Tag 
isst. Ich denke, dass sich das 
auch bei Keksen und Müsli mit 
der Zutat „Insekten“ so entwi-
ckeln könnte.

Bereichern sie tatsächlich unseren Speiseplan? 
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Was Versicherte jetzt wissen sollten

A k T u E L L  &  I n T E R E S S A n T

Im Juli 2022 wurde hierzulan-
de die elektronische  Krank-
schreibung (eAU) offiziell 
eingeführt. Seitdem können 
Ärzte die Krankmeldungen 
ihrer Patienten digital an die 
jeweilige Krankenkasse über-
mitteln. Von dort können sie 
seit Jahresbeginn auch direkt 
vom Arbeitgeber abgeholt 
werden. Gesetzlich Kran-
kenversicherte müssen ihre 
Krankmeldungen also nicht 
mehr selbst an Arbeitgeber 
und Krankenkasse schicken. 
Viele Versicherte fragen 
sich dennoch, wie sie sich 
nun richtig „krankmelden“. 
Aus diesem Grund baten 
wir Andreas Windpassinger, 
Sprecher der AOK-Direktion 
Passau-Rottal-Inn, uns zu er-
klären, was es mit dem neuen 
System auf sich hat und wie 
es funktioniert. 

Was ist eine eAu und 
für wen gilt sie?
Der „Gelbe Schein“ für ge-
setzlich Krankenversicherte 
hat ausgedient. Seit Janu-
ar ersetzt die elektronische 
Krankschreibung (eAU) in der 
Regel die bisherige Krank-
meldung auf Papier. Damit 
entfällt für die Versicherten 
jetzt auch die Zustellpflicht 
an den Arbeitgeber. Für pri-
vat Versicherte gilt diese Re-
gelung übrigens nicht – bei 
ihnen bleibt alles wie gehabt. 
Übrigens sind derzeit noch 
Reha-Kliniken (Übermittlung 
von Reha-Zeiten, Aufenthalt-
stagen) von dem System aus-
genommen.

Was müssen Arztpraxis, 
Krankenkasse und
Arbeitgeber erledigen?
Stellt der Arzt eine Arbeits-
unfähigkeit fest, sendet seine 
Praxis die Krankmeldung di-
rekt per eAU verschlüsselt an 
die Krankenkasse. Der Arbeit-
geber kann die Arbeitsunfä-

Wie funktioniert die elektronische  
Krankschreibung (eAu)?

Früher haben erkrankte Arbeitnehmer von ihrem Arzt zwei Zettel erhalten, die sie an ihre Krankenkasse bzw. den 
Arbeitgeber schicken mussten. Das Prozedere wurde nun durch die elektronische Krankschreibung abgelöst. Andreas 
Windpassinger, Sprecher der AOK-Direktion Passau-Rottal-Inn klärt einige wichtige Fragen rund um das Thema.

higkeitsdaten dann direkt bei 
der Kasse abrufen. 

Ist die Einführung 
Pflicht für alle Ärzte?
Mit dem Terminservice- und 
Versorgungsgesetz (TSVG) 
von 2019 wurde geregelt, dass 
die an der vertragsärztlichen 
Versorgung teilnehmenden 
Ärzte und Einrichtungen ver-
pflichtet sind, ab Januar 2021 
bzw. Juli 2022 die von ihnen 
festgestellten Arbeitsunfähig-
keitsdaten unter Nutzung der 
Telematik-Infrastruktur elek-
tronisch an die Krankenkas-
sen zu übermitteln.

Gibt es gar keine  
Papier-ausdrucke mehr?
Sollte die elektronische Über-
mittlung aus der ärztlichen 
Praxis an die Krankenkasse 
einmal aus technischen Grün-
den nicht möglich sein, kann 
man dort auch eine Papierbe-
scheinigung ausstellen. Diese 
reichen die Versicherten dann 
bei ihrer Krankenkasse ein. 
Auf Wunsch der Versicherten 
kann für die eigenen Unterla-
gen weiterhin ein Papieraus-
druck erstellt werden.

Was müssen erkrankte 
Versicherte tun?
Versicherte müssen zwar 
keine Zettel mehr an ihre 
Krankenkasse oder den Ar-
beitgeber schicken, die Mittei-
lungspflicht gegenüber dem 
Arbeitgeber gilt jedoch nach 
wie vor. Alle Arbeitnehmer, 
die arbeitsunfähig sind, müs-
sen dies ihrer Firma unver-
züglich mitteilen und auch die 
voraussichtliche Krankheits-
dauer angeben. Am besten ist 
es, gleich nach dem Aufste-
hen und zusätzlich nach dem 
Arztbesuch in der Firma anzu-
rufen und sich krank zu mel-
den. Beschäftigte sind jedoch 
nicht verpflichtet, die Art der 
Erkrankung und die Krank-
heitssymptome anzugeben. 

Andreas Windpassinger, Sprecher 
der AOK-Direktion Passau-Rot-
tal-Inn,  erklärt, wie die elektroni-
sche Krankschreibung funktioniert.

Dauert die Arbeitsunfähigkeit 
länger als drei Kalendertage, 
sind die Erkrankten verpflich-
tet, diese ärztlich feststellen 
zu lassen, sofern es keine an-
dere betriebliche Regelung 
gibt. Der Arbeitgeber kann ein 
ärztliches Attest allerdings 
auch schon früher verlangen.

Wie gehe ich bei einem 
Folgeattest vor?
Der Prozess von Folgeattes-
ten ist identisch mit dem Pro-
zess eines Erstattests. Der 
Unterschied ist im „Kästchen“ 
– es ist entsprechend Erst- 
oder Folgebescheinigung zu 
markieren. Dauert die Erkran-
kung länger an, als im Attest 
angegeben, muss dies erneut 
ein Arzt bestätigen.

Welche Vorteile hat die 
papierlose Krankmeldung 
für Versicherte?
Die Übermittlung per Knopf-
druck entlastet die Patien-
ten, die sich so voll auf ihre 
Genesung konzentrieren 
können. Zudem vereinfacht 
und beschleunigt der digitale 
Weg die Verarbeitung bei der 
Krankenkasse, so dass bei-
spielsweise das Krankengeld 
an die Versicherten schneller 
ausgezahlt werden kann. 

Gibt es schon einen
Erfahrungswert?
Die AOK Bayern ist zufrieden 
mit dem Start der elektroni-
schen Krankschreibung. 80 
Prozent aller Krankmeldun-
gen in Niederbayern werden 
bereits auf diesem Weg ab-
gewickelt. Die Krankenkas-
se geht davon aus, dass die 
Quote der elektronischen 
Übermittlungen aus den 
Arztpraxen in den kommen-
den Wochen und Monaten 
steigen wird. 100 Prozent 
wird sie allerdings nie errei-
chen, weil zum Beispiel die 
Reha-Zeit aktuell noch nicht 
über den elektronischen Weg 
übermittelt wird. Auch nicht 
Krankheitszeiten aus dem 
Ausland wie Tschechien oder 
Österreich. Außerdem gibt es 
Ärztinnen und Ärzte, die noch 
nicht über die entsprechende 
Technik verfügen.

Was sollten Erkrankte 
außerdem wissen?
Wer krankgeschrieben ist, 
muss nicht die ganze Zeit das 
Bett hüten – es sei denn auf 
ärztliche Anordnung. Grund-
sätzlich ist während einer Ar-
beitsunfähigkeit alles erlaubt, 
was den Heilungsprozess nicht 
beeinträchtigt, gefährdet oder 
verzögert. Es ist zum Beispiel 
in Ordnung, Notwendiges ein-
zukaufen oder spazieren zu 
gehen, wenn dies der Gene-
sung förderlich ist. Generell ist 
es sinnvoll, den behandelnden 
Arzt zu fragen, was empfeh-
lenswert oder zulässig ist. Bei 
starkem Fieber ist es beispiels-
weise nicht ratsam, sich hin-
ters Steuer des Autos zu set-
zen oder Sport zu treiben. Bei 
manchen Erkrankungen kann 
maßvolle Bewegung dagegen 
sogar dazu beitragen, dass 
man schneller gesund wird. Al-
lerdings sollte man sich dabei 
nicht überanstrengen.



Vereinsporträt
„Bayernfanclub Pomperlbuam  

Bad Griesbach e.V.“

Bad Griesbacher  
Vereine im Überblick:

Derzeit sind uns in Bad Gries-
bach 80 aktive Vereine und Ver-
bände bekannt. Wir möchten 
Ihnen diese auf dieser Seite mit 
interessanten Details vorstel-
len. Der Gäste- & Kur-Service 
befragte Gerhard Rieger, den 
Präsidenten des Bayernfan-
clubs Pomperlbuam.

GUK: Herr Rieger, seit 
wann gibt es die Bad Gries-
bacher Pomperlbuam?
Rieger: Uns gibt es nun schon 
seit dem 1. Oktober 1986. An 
diesem Tag wurden wir offiziell 
ins Fanclubregister des FC Bay-
ern München mit der Nummer 
215 aufgenommen. Wir sind 
einer der größten Fanclubs des 
FC Bayern München mit derzeit 
fast 2000 Mitgliedern. Seinen 
Ursprung hat er in den Fan-
fahrten Anfang der 80er Jahre. 
Diese gemeinsamen Busfahr-
ten zu FCB-Spielen weckten 
immer mehr Interesse, so dass 
man sich im Jahr 1986 einig 
war, dass ein Bayernfanclub 
gegründet werden müsse.

GUK: Wie kommt es zu  
diesem eher ungewöhn-
lichen Namen für einen 
Bayernfanclub?
Rieger: Unser Markenzeichen 
ist die Pomperlhaube. Diese 
wurden damals von unseren 
Omas für die Gründungs-
mitglieder mit der Hand ge-

Präsident: Gerhard Rieger, Mitgliederanzahl: 1918, Kontakt für Interessierte per  
E-Mail an info@fcb-pomperlbuam.de, über das Kontaktformular auf  

www.fcb-pomperlbuam.de/kontakt.html oder per Telefon  0160 3531858,
Webseite: fcb-pomperlbuam.de

strickt. Wer heute eine mag, 
kann sie käuflich bei uns er-
werben. Auch verschiedene 
Prominente wie z.B. Uli Hoe-
neß haben diese bereits ge-
tragen – das hat uns schon ein 
bisschen bekannter gemacht.

GUK: Welche Aktivitäten 
gibt es bei den Pomperl-
buam das Jahr über? 
Rieger: Neben unseren Fuß-
ballfahrten mit jeweils zwei 
großen Bussen bieten wir 
auch eintägige Ausflugsfahr-
ten bis hin zum siebentägigen 
Badeurlaub an. Dazu kommen 
Veranstaltungen wie Liveüber-
tragungen von Fußballspielen, 
unser Starkbierfest (dieses 
Jahr mit dem Komiker und 
Bauchredner Aurer Jackl am 
25. März!! Schnell Karten si-
chern!), Bradl Essen, Stock-
schießen, Fackelwanderun-
gen und und und. Das aktuelle 
Programm mit weiteren Infos 
ist  auf unserer Homepage. 

GUK: Was ist das Schöne  
an den Pomperlbuam  
bzw. warum sollte man 
Mitglied werden? 
Rieger: Unser Vereinsmotto 
lautet „Gaudi statt Rowdy“. 
Die Gemeinschaft steht ganz 
klar im Vordergrund. Wir bie-

ten etwas für Jung und Alt, 
das macht uns so beliebt. 

GUK: Gibt es die Möglich-
keit reinzuschnuppern?
Rieger: Freilich, man kann 
zum Beispiel zu einer der Fuß-
ballübertragungen beim ASC 
in der Stockhalle Bad Gries-
bach kommen. Diese werden 
auf Großbildschirm übertra-
gen. Hier kann man sich dann 
beim gemütlichen Plausch 
nähere Informationen holen.

GUK: Wie hoch ist der  
Mitgliedsbeitrag? 
Rieger: Die Mitgliedschaft ab 
16 Jahren kostet 30 Euro im 
Jahr, bis 15 Jahren nur 15 
Euro. Treten Familien mit drei 
und mehr Kindern bei, sind 
das dritte und alle zusätzli-
chen Kinder bis zum Beginn 
des 16. Lebensjahres sogar 
beitragsfrei. 

Sie möchten auch Ihren Verein  
aus dem Stadtgebiet  

Bad Griesbach präsentieren?

Melden Sie sich bei uns unter 
Tel.: 08532 792-57 oder per E-Mail:  

gudrun.wimmer@badgriesbach.de. 

Wir freuen uns auf viele interessante 
Beiträge und neue Mitglieder  

für Ihren Verein!
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GUK: Welche Vorausset-
zungen sollte man  
mitbringen?
Rieger: Jeder ist herzlich bei 
uns willkommen, egal welches 
Alter und auch Nicht-FCB-Fans. 

GUK: Gibt es noch etwas, 
das Sie unseren Lesern 
sagen möchten?
Rieger: Ich bin stolz darauf, 
Präsident dieses tollen Ver-
eins zu sein und auch auf mei-
ne Vorstands- und Ausschuss-
mitglieder. Ohne sie und die 
sehr gute Zusammenarbeit 
das ganze Jahr über wäre 
unser vielfältiges Programm 
nicht möglich. 

Vielen Dank für das Gespräch! 
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Bergfreunde aufgepasst!
Märzprogramm des DAV

Bereits zum 11. Mal lädt der Alpenverein seine Mitglie-
der aus Bad Griesbacch und der Ortsgruppe Pocking 
zum Filmabend in die Filmgalerie Bad Füssing, Son-
nenstraße 4, ein. Am Dienstag, 07. März 2023 flimmert 
hier ab 19.30 Uhr der Bergfilm „Märzengrund“ über die 
Leinwand.  Es handelt sich um ein Aussteiger-Drama 
über den 18-Jährigen Elias, der statt den Berghof der 
Familie im Zillertal zu übernehmen, lieber 40 Jahre lang 
allein auf der Alm lebt. Die wahre Geschichte wurde 
2022 verfilmt und erhielt beim Filmfestival Bozen 2022 
den Preis des Landes Südtirol. Eigenanreise – alle, die 
Fahrgemeinschaften bilden und nutzen wollen, treffen 
sich um 18.45 Uhr an der Realschule Bad Griesbach.

07.
März.

Filmabend
in Füssing

Eine Flusswanderung bei Bad Vigaun steht am Sonntag, 
26. März 2023, auf dem Programm. Von Bad Vigaun im 
Tennengau führt der Weg zunächst zur Pfarrkirche – eine 
spätgotische, dreischiffige Hallenkirche. Anschließend 
geht es zur „Lebensader Taugl“. Das Tauglgries ist ein 
Naturparadies, das jährlich vom 1. April bis zum 31. Juli 
wegen der dort brütenden Vögel nicht betreten werden 
darf. Flussaufwärts führt der Weg zum Naturdenkmal 
Römerbrücke, dann wird die Wanderung auf der linken 
Seite flussabwärts fortgesetzt. Herrliche Griesflächen 
und abgeschliffene Steinflächen – und hoffentlich auch 
viele blühende Blumen – säumen den Weg am Flusslauf. 
Nach Überquerung des Flusses bei Tauglmaut geht es 
dann auf dem Trattenweg zurück zum Bus.

26.
März.

Fluss- 
wanderung

Am Sonntag, 12. März 
2023, treffen sich Gries-
bachs Bergfreunde um 
8.30 Uhr am Parkplatz 
Nord zur Heimatwande-
rung nach Wolfakirchen. 
Über Grieskirchen und 
Lederbach wandern die 
Teilnehmer dann am 
Waldrand oberhalb des Golfplatzes nach Schnellertsham. 
Weiter geht es nach Schmelzenholzham und Grongörgen, 
wo die Wanderer in der wunderschönen Wallfahrtskirche 
kurz rasten, um anschließend die letzten zwei Kilometer 
nach Wolfakirchen, dem Endpunkt der 12,5 Kilometer lan-
gen Wanderung, zurückzulegen  Der Rückweg erfolgt im 
Bus mit Einkehr im Gasthaus Hasenberger in Haarbach.
Anmeldung: Bis Freitag, 10. März 2022, 12.00 Uhr  
unter 08532/680 (Selbach) und 08531/29717 (Graw)

12.
März.

Heimat- 
 wanderung

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

BÄCKEREI- 
VERKÄUFER/IN

Wir suchen Dich!

Bewirb Dich jetzt!
info@baeckerei-brummer.de
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Fenster in die frühe Jurazeit

Griesbachs Fossiliensammler spüren versteinerte Zeugen 
aus der Vergangenheit auf

Die Tongrube am Holzbachacker im oberfränkischen But-
tenheim birgt ungeahnte Schätze: Ammoniten, Muscheln 
und Schnecken aus einer Zeit vor rund 180 Millionen Jahren. 
Dorthin machten sich Griesbachs Fossiliensammler mit den 
Experten Gerhard und Gregor Graw auf den Weg, um in der 
Tongrube nach Zeugen aus der Vergangenheit zu suchen. 

Der Ton, den die Firma Liapor 
seit 1994 hier abbaut, hat die 
Fossilien perfekt konserviert, 
wie nirgendwo sonst auf der 
Welt. Ein Glücksfall für Samm-
ler und Wissenschaftler, denen 
die Firma das Suchen an den 
arbeitsfreien Tagen erlaubt. 
Was nicht herausgefischt wird, 

verwandelt sich in der nahe 
gelegenen Fabrik bei 1200 
Grad Celsius zu Blähton-Kü-
gelchen für Baustoffe oder 
Hydrokulturen. Mit Eimern, 
Werkzeug, entsprechender 
Arbeitskleidung und festem 
Schuhwerk zogen die Rottaler 
Fossiliensammler nach ihrer 

Riesige Auswahl an Bademoden  
und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3

neu neu neu neu neu

neu neu neu neu neu

Kollektion 

22/23 

eingetroffen

dreistündigen Anfahrt los – ihr 
erster Eindruck: die Grube ist 
riesig. „Wetten, dass wir da 
was finden“, mit dieser Ansa-
ge machten sie sich voller Elan 
auf die Suche. Fossilien könne 
man in der gesamten Grube 
finden, erklärte Gerhard Graw 
vor Ort, jedoch würden eini-
ge Schichten eine Häufung 
von Fossilien aufweisen. So 
kann man im unteren Viertel 
des Grubenprofils, in der sog. 
Schilllage ein Überangebot 
an Ammoniten bergen, die 
jedoch fast immer platt ge-
drückt und unvollständig vor-
liegen. Gut erhaltene Ammo-

Buttenheim –
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Fenster in die frühe Jurazeit

POLSTEREI
HANDWERKSKUNST

O
berdorf

33
· 94496 Ortenburg

www.wohnwerk33.de

niten (Pleuroceraten) liegen 
hingegen oft in einer Schicht 
im oberen Viertel der Grube, in 
der Spinatum-Zone. Um fün-
dig zu werden, war erst mal 
viel Stemmarbeit notwendig. 
So erarbeiteten sich die pas-
sionierten Fossiliensammler 
Gerhard und Gregor Graw 
durch fleißiges Graben mit 
Spitzhacke, Hammer und Mei-
ßel einen flächigen Zugang zur 
fossilreichen Spinatum-Zone. 
In stundenlanger, mühevoller 
Arbeit – nur unterbrochen von 
einer kurzen Mittagspause – 
legten sie schöne und größere, 
weißschalige Pleuroceraten 
frei, darunter auch besonders 
begehrte, pyritisierte Ammo-
niten. Mit geringerem Kraft-

oberen Grubenschicht (Lias 
epsilon) wurden auch Ichthyo-
saurierskelette oder Teile da-
von gefunden, so mancher 
Sammler gräbt beharrlich seit 
Jahren danach. Nach sechs-
stündiger Suche verließen die 
Rottaler Fossiliensammler mit 
vollen Eimern (hauptsächlich 
Ammoniten) die Buttenheimer 
Tongrube, die außergewöhn-
lich ist, eröffnet sie doch ein 
unglaubliches Zeitfenster –  ei-
nen fantastischen Blick auf die 
Jurazei  – auf „Jurassic Fran-
ken“.  Text und Fotos: Maria Reischl

aufwand konnte man auch 
fündig werden, indem man 
einfach die Hänge absuchte, 
auf weiße, kreidige Schalen-
reste auf dem grauen Abraum-
material achtete, um dann 
die herumliegenden Brocken 
mit dem Spitzhammer aufzu-
schlagen. Groß war dann die 
Freude ,wenn ein  Ammonit – 
ein Verwandter der heutigen 
Tintenfische – zum Vorschein 
kam. Um auch Belemniten zu 
finden, suchten die Rottaler 
Sammler zum Schluss noch 
im oberen Grubenbereich. 
Fast alle Belemniten lagen 
gebrochen im Sediment vor, 
nur selten findet man einen 
unzerbrochenen Donnerkeil 
oder Teufelsfinger. In dieser 



Tischreservierung unter  08532 708-1633
Restaurant Wastl Wirt im AktiVital Hotel
Prof-Baumgartner-Str. 1
Bad Griesbach

Wastl Wirt 
RESTAURANT &  CAFÉ

Wann haben Sie 
Ihren Füßen 
zuletzt etwas 
Gutes getan?
Professionelle Fußpflege ab € 42
Pure Beauty Kosmetikstudio
im AktiVital Hotel Bad Griesbach
Termine unter 08532 7080 ...geht unter die Haut
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Spezialität 
des Hauses:
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aus der Lende des Jungbullen

wastl-wirt.de
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Seit über einem Monat gab 
es keine Karten mehr für das 
Konzert. Nicht nur aus der 
Umgebung, sogar bis aus Vor-
arlberg waren seine Fans dazu 
angereist. „16 Goldene Schall-
platten, 3 Platin-Schallplatten 

und 1 Diamantene Schallplatte 
- was muss man mehr sagen – 
wir freuen uns, dass wir Größen 
wie Andi Borg regelmäßig bei 
uns begrüßen dürfen“, strahlte 
Tourismusdirektor Dieter Wein-
zierl bei seiner Begrüßung. Zu-

Schlager, Spaß und beste Unterhaltung
Andy Borg brilliert vor Fans im ausverkauften Kursaal

Er ist Schlagersänger und Fernsehmoderator mit Leib und Seele und in Bad Griesbach immer gern gesehener Gast.  
Anfang Februar begeisterte Andy Borg sein Publikum erneut im ausverkauften Kursaal.

Die nächste  
Ausgabe erscheint  
am 30. März 2023.

Anzeigenannahme  
bis 22. März 2023  

unter  
Tel. 08541/968834

letzt war Andy Borg im Som-
mer mit Kerstin Ott beim Open 
Air auf dem Bad Griesbacher 
Kurplatz aufgetreten.
Auch diesmal verstand es Andy 
Borg, das gesamte Publikum 
von Anfang an mitzureißen. 
Seinem Wiener Schmäh kann 
keiner widerstehen und er er-
oberte die Herzen im Nu. Er 
spielte die ganze Bandbreite 
seiner Lieder, von den Anfän-
gen bis hin zu seinen aktuellen 
Songs. Er  bewies einmal mehr, 
wie zeitlos seine Musik ist. Zwi-
schendrin gab er immer wieder 
unterhaltsame Geschichten aus 
seiner Karriere zum Besten. 
Mit Hits wie „Angelo Mio“ riss 
er auch dieses Mal wieder seine 
Fans mit und sorgte für beste 
Stimmung. Er führte sein Pu-
blikum mit Schlagern wie „Ich 
will nicht wissen, wie du heißt“, 
„Santa Maria“, „Mama Domeni-
ca“, „Dein Herz würde mich ver-
stehen“ oder „Ich brauch ein 
bisschen Glück“ durch einen 
überaus kurzweiligen Abend.
In Anlehnung an seine SWR- 
Fernsehshow Schlager-Spaß 
mit Andy Borg durften seine Zu-
schauer vor Beginn der Show 
einen Wunsch-Song ankreu-
zen, von denen er dann zwei 
auswählte und selbst interpre-
tierte. Zwei Songs sang er live 
und begleitete sich selbst mit 
dem Klavier. Nach dem Motto 
„Wenn der Künstler Angst zeigt, 
beißt’s Publikum“ erlebte man 

ihn so, wie er wirklich ist: Natür-
lich, witzig, unterhaltsam und 
vor allem publikumsnah. Mit 
seinem charmanten Lächeln 
bezauberte er das Publikum. Er 
dankte den Besuchern für die 
tolle Stimmung mit einer halb-
stündigen Zugabe und nahm 
sich anschließend viel Zeit für 
Fotos und Autogramme. 
Wer dieses Mal keine Karten 
mehr ergattern konnte, kann 
sich schon einen weiteren Ter-
min vormerken: Der Vorverkauf 
für sein nächstes Konzert in 
Bad Griesbach am 11. Febru-
ar 2024 ist bereits angelaufen. 
Schnell sein lohnt sich, denn 
die ersten Fans haben sich be-
reits ihre Tickets gesichert.
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Die Bad Griesbacher wissen doch, wie man Fasching feiert!
Kunterbunter Spaß beim Kinderfasching

Mehr als 300 Gäste begrüßte die Feuerwehr Bad Griesbach 
zum traditionellen Kinderfasching. Hoch her ging es im 
Feuerwehrhaus in Bad Griesbach bei ihrem gelungenen 
Kinderfaschingsfest. 

Um mehr Platz zu haben, 
parkten in diesem Jahr die 
Feuerwehrautos kurz im 
Freien, so dass im Feuer-
wehrgerätehaus für die kun-
terbunte Feier angerichtet 
werden konnte. Und es zahl-
te sich aus, denn die Erwar-
tungen der Organisatoren 
wurden übertroffen. „Wir 
sind überwältigt, dass so 
viele Faschingsfreunde da 
sind“, freute sich Vorstand 
Johannes Wenzl. Und tat-

sächlich waren es über ein 
Drittel mehr als vor Corona. 
Das Programm konnte sich 
aber auch wieder sehen las-
sen. Das Unterhaltungspro-
gramm und die Spiele für die 
Narren wurden von den Be-
treuerinnen und Betreuern 
der Kinderfeuerwehr orga-
nisiert. Hier wurden Stühle 
geklaut bei der „Reise nach 
Jerusalem“ und bei der Polo-
naise hielt es auch die Eltern 
nicht mehr auf den Bänken. 

Prinzessinnen, Feen, Hexen, 
Schneewittchen, Piraten, In-
dianer, Feuerwehrmänner, 
Polizisten, Flower Power Gi-
rls, Bienen, Drachen, Giraf-
fen aber natürlich auch Akti-
onhelden wie Spiderman und 
Superman feierten fröhlich 
zusammen. Bei den farben-
frohen Verkleidungen fiel die 
Auswahl bei der Maskenprä-
mierung garantiert schwer.
Weitere Highlights im Kin-
derfasching waren die Auf-
tritte und abwechslungsreich 
choreographierten Showtän-
ze der Kindergarde des Fa-
schingsvereins Rainding mit 

dem Kinderprinzenpaar Ka-
tharina I. u. Felix II. und der 
Kindergarde der Faschings-
freunde Hartkirchen-Inzing 
e.V. Durch das abwechslungs-
reiche Programm führte wie 
immer Thorsten Lex.
Ein großer Dank der Vor-
standschaft gilt den vielen 
Helfern, die beim Verkauf 
vor Ort waren und natürlich 
denen im Hintergrund, die 
fleißig gebacken und vorbe-
reitet haben. Die Einnahmen 
gehen wie immer zu Gunsten 
der Bad Griesbacher Kinder- 
und Jugendfeuerwehren.

Text & Fotos: Gudrun Wimmer

Andreas Fenzl
Oberndorf 21
94086 Bad Griesbach

Telefon: 08532-920974
Mobil: 0176-46612351

andi@derlebenshelfer.de
www.derlebenshelfer.deD
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Fahrservice & Dienstleistungen
Wer still steht, geht zurück!
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Der Fasching in Bad Griesbach  
lebt doch noch

Ausgelassen feiern Frauenbunddamen und  
Seniorinnen die fünfte Jahreszeit

Um dem Faschingssterben in Bad Griesbach etwas entgegenzusetzen, entschloss sich Rita Thomandl, die Vorsitzende 
vom Frauenbund Bad Griesbach und zugleich Leiterin des Seniorentreffs einen Frauenfasching zu organisieren. Wo es 
sonst gesittet und solide zugeht, nahm die fünfte Jahreszeit volle Fahrt auf. 

Alle, die sich gern verkleiden, 
Spaß verstehen, machen und 
auch haben wollen, erschie-
kostümiert beim Wast-Wirt 
im AktiVital Hotel. So konnte 
die Organisatorin gutgelaunte 
Faschingsfans in humorvoller 
Reimform begrüßen. Musika-
lisch brachte Alleinunterhalter 
Sepp Wimmer die Faschings-
gäste in Partystimmung. So 
manche wagte ein Tänzchen 
auf dem Parkett, und bei der 
Polonaise, angeführt von Rita 
Thomandl, riss es fast alle von 
den Stühlen. Für Erholung und 
Abwechslung sorgte eine lus-
tige Einlage von Maria Reischl. 
Als berühmter französischer 
Maler Pierre stellte sie ihre bes-

ten Kunstwerke vor. Aber sie 
malte nicht mit Farbe und Lein-
wand, sondern mit Menschen. 
Und so wurden kurzerhand 
sämtliche Faschingsgäste mit 
einbezogen. Für große Lacher 
sorgte die Episode „Der gere-
gelte Stuhlgang“, wo fünf Frau-
en angehalten wurden einen 
Stuhl hochzuheben und geord-
net im Kreis zu gehen. So wur-
den noch mehr Menschenbil-
der in Szene gesetzt, bei denen 
sich alle Anwesenden köstlich 
amüsierten. Auch der Sketch 
„Schreibtisch impressionen“, 
ein Vergleich von Mann und 
Frau im Berufsleben, gespielt 
von Gisela Hausberger und 
Rita Thomandl, kam beim Pu-
blikum super an. Das absolute 
Highlight aber war der Auftritt 
der Kindergarde Karpfham. 
Mit ihrem flotten Showtanz 
brachten sie die Augen der Ma-
mas und Omas zum Leuchten. 
„Klein, aber fein“, so könnte 
man die Faschingsgaudi beti-
teln und jede der Frauen trat 
heiter und beschwingt, nach 
vier Stunden bester Unterhal-
tung den Heimweg an.

Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen eG

vr-vilshofen.de/anlagetreppe
Ben Hollenberg und Marion Würdinger

Privatkundenberater/in  

Morgen kann kommen.

VRV AnlageTreppe

Schritt für Schritt zum Erfolg

ATTRAKTIVE 

VERZINSUNG!

• Ihr Vermögen wird Schritt für Schritt in 
  ausgewählte Fonds der Union Investment 
  umgeschichtet

• Einmalige Kapitalanlage in ein Tagesgeld 
  mit max. 24 Monaten Laufzeit

• Aktion gültig bis 30. April 2023
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Gelungene Matches mit spannendem Showdown

Gespielt wurde der gängi-
ge Spielmodus „501 Master 
Out“. Das bedeutet für die 
Spieler, sie müssen die 501 
Punkte möglichst schnell 
und zwangsweise durch ei-
nen Double- oder Tripple 
Treffer beenden. Im gewähl-
ten Doppel-K.-o.-System als 
Turnierform bedingt eine ein-
malige Niederlage nicht das 
Ausscheiden aus dem Turnier 

V.l: Die strahlenden Gewinner Bernhard Ehrich (3. Platz), Andreas Au-
gustin (2. Platz), Ronny Ferizi (1. Platz), Verena Skambraks-Dürr (Beste 
Dame) mit dem Organisator des Turniers Detlef Bestian.

Erfolgreiches Ranglisten-Turnier  
des Dartclubs Jedermann

Mit viel Vorfreude erwartet, fand Ende Januar die interne 
Darts-Vereinsmeisterschaft des „DC Jedermann“ statt. 
Insgesamt nahmen 18 Männer und 5 Frauen an dem Rang-
listenturnier teil. Alle sind Mitglieder der drei Dartliga-spie-
lenden Mannschaften im Lokal „Café Bistro Jedermann“.

- im Gegensatz zum einfachen 
K.-o.-System. Somit schied 
ein Teilnehmer erst nach der 
zweiten Niederlage aus dem 
Turnier aus. Nach zahlreichen 
spannenden Matches kam es 
zum finalen Showdown, wo-
bei sich Ronny Ferizi knapp ge-
gen Andreas Augustin durch-
setzen konnte und auf Platz 1 
landete. Beide Spieler spielen 
im Dart-Team „Achtung Wild“. 

Die Mannschaften  
freuen sich über  

Verstärkung! 
Wer auf der Suche nach 

einem sportlichen  
Ausgleich ist und Interesse 

am Dart-Sport hat, kann 
gerne einfach mal zu den 

Trainings kommen. 
Wann? Jeden Dienstag und 

Mittwoch ab ca. 18 Uhr
Wo? Im „Bistro Jedermann“ 

Oberweinzierlerstr. 2

Barbara Prosteder 
Traumafachberaterin, Traumapädagogin,  
Systemische Tanztherapeutin, Reikimeisterin,  
Tänzerin für orientalischen Tanz

Holzhäuser 3 · 94086 Bad Griesbach · www.arabesqua.de
Tel. 0171-9438838 · babsi.prosteder@t-online.de

• Traumafachberatung 
• Tanztherapie
• Stressbewältigungs- 
 strategien
• Ressourcenarbeit und  
 Achtsamkeitsübungen

• Bei belastenden Ereignissen 
 und Lebenssituationen
• Gegen Ängste,  
 Panik und Stress
• Für Selbsterfahrung und  
 positiver Lebensgestaltung

Feiern Sie mit uns  
unser Jubiläumsjahr.

Ihr Partner für Sport und Freizeit seit 1973!
Adidas – Nike – Salomon – Puma – Hummel – Lowa – Lacoste – Fire & Ice 

McKinley – Nakamura – ProTouch – Odlo – Icepeak – Schiesser – Aqualung  
Pioneer – S.Oliver – Mustang – Champion – Ellesse – CMP ...

auf 660 m2 inmitten des Bäderdreiecks!

Schuhe

Mode
Sport

Running – Nordic-Walking  
 Swim – Ski – Langlauf 

Rad – Tennis – Mode & Jeans

Sport & Mode50  
JAHRE

Rabatt auf einen 
LiebLingsaRtikeL

20%

Die nächste Ausgabe erscheint am 30. März 2023.
Anzeigenannahme: 08541/9688-34

Bernhard Ehrich von den  
„Al Bundys“ sicherte sich den 
3. Platz. Die Auszeichnung 
für die beste Dame des Tur-
niers erhielt Verena Skam-
braks-Dürr vom Team „DCJ 
Fighter‘s“.Der reibungslose 
Ablauf der Meisterschaft wur-
de durch die gemeinsame Tur-
nierleitung von Ronny Ferizi 
und Alexander Dürr gewähr-
leistet. Großer Dank ging auch 
an Detlef Bestian, der das Tur-
nier perfekt organisierte und es 
so bei allen Spielern in schö-
ner Erinnerung bleiben wird.
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Erfolgreiche Lebensmittelhygieneschulung 
mit Dr. Matthias Krause

18 Diversifizierer frischten ihr Wissen über die  
Lebensmittelhygiene auf

Zum Thema „Lebensmittelhygiene und Lebensmittel-
recht - Theorie und Umsetzung in die Praxis“ informier-
ten sich wieder 18 Teilnehmer am 25.01.2023 in der 
regionalen Schulung des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Passau, Abteilung L2.1 Ernährung, 
Haushaltsleistungen. Die Lebensmittelhygieneschulung 
gemäß der Verordnung (EG) Nr. 852/2004, die jährlich 
vom Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten Pas-
sau angeboten wird, fand 2023 wieder in Präsenz statt.

Dr. Matthias Krause schult die Teilnehmer am Amt für Ernährung Land-
wirtschaft und Forsten Passau, am 25.01.2023 in der Landwirtschafts-
schule Passau, Abteilung Hauswirtschaft.

Frau Sabrina Vielreicher, Haus-
wirtschaftsrätin - Ansprech-
partnerin für die Bereiche Di-
rektvermarktung, Urlaub auf 
dem Bauernhof und Bauern-
hofgastronomie am Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten, eröffnete die 
Schulung zuerst mit allgemei-
nen Informationen. Anschlie-
ßend begrüßte sie den Refe-
renten, Dr. Matthias Krause 
und moderierte die Schulung.  
Der Referent, Dr. Matthias 
Krause Fachbereichsleiter Ver-
braucherschutz/ Lebensmit-
telüberwachung am Landrat-
samt Passau, berichtete von 
der praktischen Umsetzung 
und gab praxisnahe Informati-
onen zum Kontrollablauf. 
Gestartet wurde mit den wich-
tigsten Gesetzesgrundlagen 
der EU und Deutschlands sowie 
deren Fundstellen. Dr. Krause 
wies des Weiteren darauf hin, 
dass der Begriff Direktver-
marktung nicht rechtstech-

nischer Herkunft ist, sondern 
umgangssprachlich verwen-
det wird. Rechtlich gesehen, 
sind die Anbieter als Primär-
erzeuger oder als Lebensmit-
telunternehmer einzustufen. 
Danach richtet sich, ob nur 
grundlegende Vorschriften zur 
Lebensmittelsicherheit sowie 
für Primärerzeuger beachtet 
werden müssen oder zusätz-
lich nationale Vorschriften 
oder sogar das EU-Recht be-
züglich Lebensmittelhygiene 
zu erfüllen sind. Schlussend-
lich stellte sich heraus, dass 
fast alle rechtlich als Lebens-
mittelunternehmer eingestuft 
werden. Ausnahmen werden 
bei Abgaben von „kleineren 
Mengen“ gemacht, z.B. bei 
Eiern aus eigener Erzeugung, 
weniger als 350 Legehennen. 
Hierzu gelten wieder gewisse 
Anforderungen, über die man 
sich gut informieren soll. 
Weitere Voraussetzungen 
sind die Hygiene- und Do-

kumentationsvorschriften. 
Eine gute Hygienepraxis, um 
Gefahren zu verhindern, ist 
somit unerlässlich. Im letz-
ten Teil des Vortrages infor-
mierte der Referent über die 
Vorschriften zur Abgabe von 
Rohmilch, Hausschlachtung, 
Abgabe von Eiern und hofna-
he Schlachtung. Eine Neure-
gelung seit September 2021 
zeigte sich bei der hofnahen 
Schlachtung. Hier darf nun 
eine Schlachtung am Her-
kunftsbetrieb durchgeführt 
werden. Die Schlachtung (Be-
täubung, Entblutung) wird vor 
Ort durchgeführt und anschlie-
ßend erfolgt der Transport 
des Schlachttierkörpers zum 
EU-zugelassenen Schlacht-
betrieb. Je Schlachtvorgang 
dürfen bis zu drei Rinder oder 
bis zu sechs Schweine oder 
bis zu drei Pferde/Esel ange-
meldet werden. „Natürlich 
müssen hierbei gewisse Vor-
schriften beachtet werden, 

wie die Antragstellung bei der 
für den Herkunftsbetrieb zu-
ständigen Veterinärbehörde, 
eine Schriftliche Vereinbarung 
zwischen Eigentümer der 
Schlachttiere und Schlacht-
hofbetreiber, das Nutzungs-
konzept mit Festlegung der 
Verantwortlichkeiten sowie 
Vorhandensein einer „Mobilen 
Einheit“ mit Eignungsprüfung 
und ggf. Kühlvorrichtungen 
je nach Transportdauer und 
Witterung“, betonte Dr. Krau-
se. Einschließlich müssen das 
Tierschutzrecht und die vor-
geschriebenen Betäubungs-
arten eingehalten werden. 
Zum Abschluss verwies Viel-
reicher auf die weiteren Quali-
fizierungsmöglichkeiten unter 
www.weiterbildung.bayern.
de. Weitere Infos finden die 
Landwirte und Landwirtin-
nen über die Homepage des 
Amtes für Ernährung Land-
wirtschaft und Forsten sowie 
auf der Seite der LfL. 

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen

94086 Bad Griesbach | Telefon 0 85 32 / 13 31
www.baumschuleschleich.de | info@baumschuleschleich.de

Zur Frühjahrssaison 
bieten wir an:
• Ziersträucher
• Blütenstauden und Gräser
• Bodendecker in Sorten
• Rosen in Sorten
• Koniferen und Rhododendren
• Obstgehölze und Beerensträucher



19Stadtmagazin MÄRZ 23

März 2023
Bad Griesbacher Kalender

V E R A n S TA LT u n G E n

01. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt 

Außer an Feiertagen. Jeden Mittwoch 
gibt es auf dem Wochenmarkt am 
Stadtplatz frische Produkte aus der 
Region. Traditionelle und regionale 
Erzeugnisse, wie Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen, Stecker-
lfisch, Brot- und Backwaren sind Teil 
des reichhaltigen Angebotes.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren-
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit nach 
Steinberg. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge: ca. 12 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) undEinkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich-
keit mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme 
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

02. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See-
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran-
stalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
– Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich: Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
– Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie 
Teil unserer Kunstwelten! Auch Gast-
künstlerInnen und jungen Talenten 
bieten wir von Zeit zu Zeit Raum und 
Fläche für ihre Werke. Eintritt frei! 
w w w.instagram.com/kunst _im_
schloss_bad_griesbach

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik
18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder-
mann, ob Anfänger oder aktiver 
Sportler. Nach Nordic Walking im 
Freien folgt Gymnastik in der Halle. 
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-
leiter, Tel. +49 8532 924496, 
www.ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr in der Emmauskirche

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-Stadt“
20 Uhr, Kleiner Saal BG-Therme
Veranstalter und Referent Josef Grün-
berger aus St. Florian am Inn führt Sie 
in Form einer „audiovisuellen Stadt-
führung“ durch Passau, der Stadt an 
Donau, Inn und Ilz. Ein Stadtrundgang 
durch die Bayerische Europa- und 
Universitätsstadt mit ihrer Architek-
tur, Wirtschaft und Kultur. In diesem 
vertonten Vortrag mit Live-Kommen-

tar erleben Sie Passau in einer außer-
gewöhnlichen Perspektive. Karten an 
der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit Kur- 
und Gästekarte: 8 €.

03. Freitag
Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie-
ren und die Konzentration fördern. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Salz und Klang –
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen und entspannen in der 
Salzgrotte. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, Mail: eva.ma-
ria.lechner@t-online.de – Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag
19 Uhr im kath. Pfarrzentrum  
in Bad Griesbach-Stadt

04. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
– Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Ver-
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal-
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für ihre Werke. 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr Pfarrkirche  
„St. Valentin“ Reutern

3. Kulthitnacht
21 – 03 Uhr, Pfarrstadl  
Karpfham/Rottalstraße 20

Eintritt: 7 € (nur Abendkasse). Einlass 
ab 20 Uhr, los geht es um 21 Uhr. Ge-
feiert und abgetanzt wird bis 3 Uhr. 
Musik hören, plaudern, tanzen – un-
ter diesem Motto steht die 3. Auflage 
der Kulthit-Nacht! Genießen Sie den 
Event-Abend mit DJ und Organisator 
Roland Thalhammer – er legt dazu 
Hits der 70er, 80er und 90er auf – das 
Beste aus Disco, Rock, Soul, Funk 
und vieles mehr. Die Gäste können 
im Saal auf der Tanzfläche abrocken 
und im Lounge-Bereich chillen. Infos: 
VA-Agentur Roland Thalhammer, Tel. 
+49 152 56142500, E-Mail: info@r-thal-
hammer.de – www.r-thalhammer.de

05. Sonntag
Katholische 
Gottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng 
10.30 Uhr, Karpfham / BG-Altstadt

Evang. Gottesdienst  
mit Abendmahl 
10 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Klaus Stolz

Kurkonzert  
mit der Stadtkapelle 
Bad Griesbach
11 – 12 Uhr, Kursaal BG-Therme

„Wort und Brot“- 
Gottesdienst
12 Uhr in der Johanneskirche
Anschließend Mittagessen im Ge-
meindehaus (mit Anmeldung)

Kath. Gottesdienst
18 Uhr in der Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender



06. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur  
Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden  Montag bie-
tet die Gesundheitsabteilung eine 
geführte Nordic Walking-Runde 
mit Einführung in die Nordic Wal-
king-Technik nach Bedarf an. Stre-
cke je nach Teilnehmer und Konditi-
on ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke können 
ausgeliehen werden. Infos: Gesund-
heitsabteilung des Gäste- & Kur-Ser-
vice unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrot-
te. Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken – 
eine gute halbe Stunde. Lektor: Pfar-
rer Klaus Stolz; musikal. Gestaltung: 
Julia Hainthaler, Orgel anschließend 
Möglichkeit  zum persönlichen Ge-
spräch oder Beichte in der Sakristei

07. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenmedita-
tion umfasst sanfte, fließende Bewe-
gungen aus dem Qigong und Tai Chi. 
Ein wundervoller Start in den Tag für 
Körper, Geist und Seele. Die Teilnahme 
ist kostenfrei! Infos: Eva-Maria Lechner, 
Veranstalterin: Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

V E R A n S TA LT u n G E n

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Jugendtreff BG –  
Kreativer Abend
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in der 
Stadt: kostenlos –  unverbindlich – freie 
Nutzung. Ein offenes Angebot der städ-
tischen Jugendarbeit für alle ab 10 Jah-
ren.  Kontakt und Infos: Jugendpflege-
rin Petra Baier, Tel. +49 160 90528106.

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im  
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati-
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 
auch bei Lungenproblemen und 
Long Covid. Gebühr: 15 €.Anmel-
dung und Infos bei Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t- online.de, 
 www.1001-entspannung.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder akti-
ve Sportlerin. Infos: Maria Vitek, 
Übungsleiterin Sparte Damengym-
nastik des TSV BG, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

Allergien – Nahrungsmit-
telunverträglichkeiten
20 Uhr, Kleiner Saal BG-Therme
Vortrag mit Tobias Obermeier, Heil-
praktiker. Typische Allergene sind 
Pollen, Tierhaare, Lebensmittel wie 
Nüsse, Eier, Gluten usw. Warum und 
wie kommt es zu dieser Intoleranz 
der jeweiligen Substanz? Welche 

Ursachen stecken dahinter und wie 
kann man dieses Problem lösen? – 
Eintritt 7 €, mit Kur- und Gästekarte 
6 €. Karten an der Abendkasse. Die 
Veranstaltung findet ab 5 TN statt 
– Anmeldung nicht erforderlich.  
Infos vhs Bad Griesbach ,Veranstalter:  
Tel. +49 8532 3300.

08. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt
Außer an Feiertagen. Jeden Mittwoch 
gibt es auf dem Wochenmarkt am 
Stadtplatz frische Produkte aus der 
Region. Traditionelle und regionale 
Erzeugnisse, wie Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen, Stecker-
lfisch, Brot- und Backwaren sind Teil 
des reichhaltigen Angebotes.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unseren-
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit nach 
Großhaarbach. Für die Wanderung (ab 
7 Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge: ca. 9 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und  Einkehr 
(1 Std.) im Gasthaus. Rückfahrmög-
lichkeit mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17:30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

09. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See-
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran-
stalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

März 2023
Bad Griesbacher Kalender

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
 Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
– Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich: Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
– Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Ver-
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal-
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für ihre Werke. Ein-
tritt frei! 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik
18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder-
mann, ob Anfänger oder aktiver 
Sportler. Nach Nordic Walking 
im Freien folgt Gymnastik in der 
Halle. Infos: Gerhard Obermüller, 
Übungsleiter, Tel. +49 8532 924496,  
www.ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr in der Emmauskirche

Christine Eixenberger – 
„Einbildungsfreiheit
19.30 Uhr, Kursaal,  
Bad Griesbach-Therme
Christine Eixenberger ist mit ihrem 
Solo-Programm zu Gast in Bad Gries-
bach. Die Kabarettistin und Schau-
spielerin wurde im Oktober 2019 mit 
dem Bayerischen Kabarettpreis in der 
Sparte „Senkrechtstarter“ gewürdigt. 
„Einbildungsfreiheit“ erzählt poin-
tenreich von Bürgern und Burgfräu-
lein, von der Macht der Märkte und 
der Suche nach diesem einen, mysti-
schen, bayerischsten aller Orte: dem 
ominösen „Dahoam“. Tickets: www.
oskar-konzerte.de/veranstaltungen – 
info@oskar-konzerte.de und Gästein-
formation, Kurallee 8, 94086 Bad Gries-
bach-Therme, Tel. +49 8532 79247,  
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de

Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de
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10. Freitag
Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme 
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

Spirituelle Kirchenführung
16 Uhr in der Emmauskirche 
mit kath. Kur- und Klinikseelsorge-
rin Regina Roßmadl; musikalische 
Gestaltung: Vera Lorenz; Treffpunkt: 
Kirchentüre beim Wasserbecken

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie-
ren und die Konzentration fördern. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Lauschen und entspannen in der 
Salzgrotte. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, Mail: eva.maria.
lechner@t-online.de – Gebühr: 15 €. 
Anmeldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

11. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr, Volksfestwiese in  
Karpfham, Volksfeststraße 1
Keine Anmeldung erforderlich.  
Infos: Helga Gerleigner, Tel. +49 170 
9863626. Veranstalter: TSV Karpf-
ham, www.tsv-karpfham.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
– Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Ver-
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal-
tungen, Gastausstellungen! Erleben 

Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für ihre Werke. 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Pfarrkirche Karpfham

Die Schlagerpiloten
20 Uhr Kursaal,  
Bad Griesbach-Therme

In Bad Griesbach eingeflogen, haben 
die zwei mit ihren größten Hits im Kur-
saal eingecheckt! Schlagerfans fliegen 
auf den unverkennbaren Party-Sound 
dieser smarten Crew! Die zwei Enter-
tainer stehen für verlockendes Fern-
weh, beflügeln Urlaubsfantasien und 
begeistern mit ihren schlagfertigen 
Moderationen. 2023 bleiben Stefan 
und Kevin mit ihrem typischen Schla-
gerpiloten-Sound auf Erfolgskurs! 
Kartenvorverkauf: Gästeinformation, 
Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Ther-
me, Tel. +49 8532 79247. 
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de  
sowie unter www.go-konzerte.de

12. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, St. Salvator /  Weng 
10.30 Uhr, Reutern /   
Stadtpfarrkirche BG-Altstadt

Kath. Gottesdienst
10 Uhr in der Emmauskirche  
Bad Griesbach-Therme

Evang. Gottesdienst 
10 Uhr in der Johanneskirche
Anschließend Kirchencafe

Kurkonzert mit dem  
Musikverein Enzenkirchen
11 – 12 Uhr, Kursaal oder Kur-
platz Bad Griesbach-Therme   
(Je nach Witterung)

13. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur  
Wohlfühl-Therme
Gewalkt wird durch die niederbayri-
sche Toskana. Jeden  Montag bietet 
die Gesundheitsabteilung eine ge-

führte Nordic Walking-Runde mit Ein-
führung in die Nordic Walking-Tech-
nik nach Bedarf an. Strecke je nach 
Teilnehmer und Kondition ca. 5 bis 7 
km. NW-Stöcke können ausgeliehen 
werden. Infos: Gesundheitsabtei-
lung des Gäste- & Kur-Service unter 
Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrot-
te. Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde Lektorin: 
kath. Kur-und Klinikseelsorgerin Re-
gina Roßmadl, musikal. Gestaltung: 
Irene Högl, Orgel. Anschließend 
Möglichkeit zum persönlichen Ge-
spräch in der Sakristei

14. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme

Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See-
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran-
stalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

„Emmaus-Cafe“ 
15 Uhr, Saal Emmauskirche
Thema: „Der Naumburger Meister“- 
auf den Spuren mittelalterlicher 
Kunst - mit Pfarrer Stolz und Team

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Aktiv entspannen in der Salzgrotte. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im  
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisation 
des Brustkorbs, Steigerung der Vital-
kapazität und der Abwehrkraft auch 
bei Lungenproblemen und Long Co-
vid. Gebühr: 15 €. Anmeldung und 
Infos bei Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – www.1001-ent-
spannung.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt  
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder akti-
ve Sportlerin. Infos: Maria Vitek, 
Übungsleiterin Sparte Damengym-
nastik des TSV BG, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

15. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Jeden Mittwoch 
gibt es auf dem Wochenmarkt am 
Stadtplatz frische Produkte aus der 
Region. Traditionelle und regionale 
Erzeugnisse, wie Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen, Stecker-
lfisch, Brot- und Backwaren sind Teil 
des reichhaltigen Angebotes.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unse-
ren zertifizierten Wanderführern 
Christa & Bernhard und wandern 
Sie mit nach Schmidham. Für die 
Wanderung (ab 7 Pers.) wird zügi-
ger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Streckenlänge: ca. 10 km (Gehzeit 
ca. 2 bis 3 Std) und Einkehr (1 Std.) 
im Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit 
mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17.30 Uhr.  
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender
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16. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See-
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran-
stalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
– Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich: Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Ver-
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal-
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für ihre Werke. Ein-
tritt frei! 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik
18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder-
mann, ob Anfänger oder aktiver 
Sportler. Nach Nordic Walking 
im Freien folgt Gymnastik in der 
Halle. Infos: Gerhard Obermüller, 
Übungsleiter, Tel. +49 8532 924496,  
www.ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr in der Emmauskirche

„Krankheit und Schmerz 
– als Botschaft der Seele 
verstehen“

20 Uhr, Kleiner Saal,  
Bad Griesbach-Therme
Vortrag von Christiane Skrebsky, 
Kinesiologin, Transformationsthera-
peutin n. Robert Betz. Die 3 Säulen 
der Gesundheit: was braucht mein 
Körper, um gesund zu sein? Wie zeigt 
mir mein Körper die Blockaden und 
Traumatas meiner Seele? Übersicht 
über die Körperorgane und zuge-
ordneten Emotionen. Was man ver-
steht, kann man verändern. Finden 
Sie Ihren Weg zurück zur Gesundheit. 
Karten an der Abendkasse. Eintritt 
7 €, mit Kur- und Gästekarte 6 €. Die 
VA findet ab 5 TN statt – Anmeldung 
nicht erforderlich. Veranstalter: vhs 
Bad Griesbach.

17. Freitag
Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und  
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie-
ren und die Konzentration fördern. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen und entspannen in der 
Salzgrotte. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, Mail: eva.ma-
ria.lechner@t-online.de – Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

„Betthupferl“
20.30 Uhr in der Emmauskirche 
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Ge-
bet und Segen bei Kerzenschein mit 
Pfarrer Klaus Stolz

18. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS  
– Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie 

Teil unserer Kunstwelten! Auch Gast-
künstlerInnen und jungen Talenten 
bieten wir von Zeit zu Zeit Raum und 
Fläche für ihre Werke. Eintritt frei! 

Kurkonzert mit dem  
Musikverein Eitzing
16 – 17 Uhr, Kursaal oder  
Kurplatz Bad Griesbach-Therme
(Je nach Witterung)

Kath. Gottesdienste
18.30 Uhr, Pfarrkirche 
„St. Valentin“ Reutern
Musikalische Gestaltung: Jagdhorn-
bläser Holzland.

19. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng 
10.30 Uhr, Karpfham /  
Stadtpfarrkirche BG-Altstadt 

Kurkonzert mit der 
Musikkapelle Suben
11 – 12 Uhr, Kursaal oder Kur-
platz Bad Griesbach-Therme
(Je nach Witterung)

Evang. Gottesdienst 
10 Uhr in der Emmauskirche

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche  
Bad Griesbach-Therme

20. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr. Treffpunkt: Eingang zur  
Wohlfühl-Therme

Gewalkt wird durch die niederbay-
rische Toskana. Jeden  Montag bie-
tet die Gesundheitsabteilung eine 
geführte Nordic Walking-Runde 
mit Einführung in die Nordic Wal-
king-Technik nach Bedarf an. Stre-
cke je nach Teilnehmer und Konditi-
on ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke können 
ausgeliehen werden. Infos: Gesund-
heitsabteilung des Gäste- & Kur-Ser-
vice unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Entspannen lernen in der Salzgrot-
te. Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17 Uhr in der Emmauskirche

Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektorin: 
kath. Kur-und Klinikseelsorgerin Re-
gina Roßmadl, musikal. Gestaltung: 
Irene Högl, Orgel. Anschließend 
Möglichkeit zum persönlichen Ge-
spräch in der Sakristei

21. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und Seele. 
Die Teilnahme ist kostenfrei! Infos: 
Eva-Maria Lechner, Veranstalte-
rin: Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t- online.de, 
www.1001-entspannung.de

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Jugendtreff BG –  
Samenbomben
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in der 
Stadt: kostenlos – unverbindlich – freie 
Nutzung. Ein offenes Angebot der städ-
tischen Jugendarbeit für alle ab 10 Jah-
ren. Kontakt und Infos: Jugendpflege-
rin Petra Baier, Tel. +49 160 90528106.

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).
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Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im  
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati-
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 
auch bei Lungenproblemen und 
Long Covid. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung und Infos bei Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de – 
www.1001-entspannung.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt 

Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder akti-
ve Sportlerin. Infos: Maria Vitek, 
Übungsleiterin Sparte Damengym-
nastik des TSV BG, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Der Inn vom Ursprung bis 
zur Mündung“
20 Uhr, Kleiner Saal,  
Bad Griesbach-Therme
Veranstalter und Referent Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn 
präsentiert eine „audiovisuel-
le Wanderung“ von Maloja in der 
Schweiz durch Tirol und Bayern  bis 
zur Mündung des Inn in die Donau 
bei Passau. Karten an der Abend-
kasse. Eintritt: 11 €, mit Kur- und 
Gästekarte: 8 €.

22. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Jeden Mittwoch 
gibt es auf dem Wochenmarkt am 
Stadtplatz frische Produkte aus der 
Region. Traditionelle und regionale 
Erzeugnisse, wie Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen, Stecker-
lfisch, Brot- und Backwaren sind Teil 
des reichhaltigen Angebotes.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unse-
ren zertifizierten Wanderführern 
Christa & Bernhard und wandern 
Sie mit auf der Maierhof-Runde. Für 
die Wanderung (ab 7 Pers.) wird zü-
giger Wanderschritt vorausgesetzt. 
Streckenlänge: ca. 10 km (Gehzeit 
ca. 2 bis 3 Std) und Einkehr (1 Std.) 
im Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit 
mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17:30 Uhr.  
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

Kino in der Kirche
20 Uhr , Saal Emmauskirche
„Best Exotic Marigold Hotel“. Mit 
evang. Pfarrer Klaus Stolz. Britische 
Komödie von 2011 (ca. 124 Min) –Film-
kritik: Alt und Jung können sich bei 
diesem Film gleichermaßen zurück-
lehnen und mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge über die Irrun-
gen und Wirrungen des Lebens lernen.

23. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Die Teilnahme ist kosten-
frei! Infos: Eva-Maria Lechner, Ver-
anstalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
– Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich: Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie Teil 
unserer Kunstwelten!  Eintritt frei! 

Friedensgebet 
12 Uhr in der Apsis  
der Emmauskirche 
mit Pfarrer Klaus Stolz 15 Minuten 
gemeinsam für den Frieden beten!

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik
18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder-
mann, ob Anfänger oder aktiver 

Sportler. Nach Nordic Walking 
im Freien folgt Gymnastik in der 
Halle. Infos: Gerhard Obermüller, 
Übungsleiter, Tel. +49 8532 924496,  
www.ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst 
19 Uhr in der Emmauskirche

24. Freitag
Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie-
ren und die Konzentration fördern. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen und entspannen in der 
Salzgrotte. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, Mail: eva.ma-
ria.lechner@t-online.de – Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Symbol- und  
Segnungsgottesdienst
19 Uhr in der Emmauskirche
mit Pastoralreferent i.R. Sebastian 
Friedlsperger; musikalische Gestal-
tung: Vera Lorenz, Orgel

Stephan Zinner –  
„Der Teufel, das Mäd-
chen, der Blues & Ich“
19.30 Uhr Kursaal, BG-Therme

Multitalent Stephan Zinner – Schau-
spieler, Musiker und Kabarettist, ist 
mit neuem Programm zu Gast in Bad 
Griesbach! Man kennt ihn als Metz-
ger Simmerl in Rita Falks Krimiver-

filmungen „Dampfnudelblues“ und 
„Sauerkrautkoma“ oder als Markus 
Söder in den Nockherberg-Singspie-
len. In einem kleinen Hotel in Ost-
friesland, ganz nah am Ende der Welt, 
entstand das 5. Kabarett-Programm 
von Stephan Zinner. Vom Genre her 
bewegen wir uns im Musikkabarett, 
d. h., mit Liedern muss gerechnet 
werden. Ein Begleitmusiker ist wäh-
rend des gesamten Abends zugegen. 
Eine gewisse Dialektfestigkeit scha-
det dem Zuschauer zudem nicht, da 
er so die volle Breite und Tiefe des 
Programms miterleben kann. Tickets: 
www.oskar-konzerte.de/veranstal-
tungen – info@oskar-konzerte.de und 
Gästeinfo, Kurallee 8, 94086 Bad Gries-
bach-Therme, Tel. +49 8532 79247, 
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de

25. Samstag
Gebrauchtfahrradmarkt
9 – 12 Uhr, Parkplatz Nord
Beliebte Tauschbörse für Fahrrä-
der, Kinderfahrzeuge, Inline-Skates, 
Skateboards und Zubehör für diese 
Sportarten. Informationen bei Fam. 
Gölzner unter Tel.: 08532/1627 oder 
E-Mail an f.goelzner@ski-bg.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS  
– Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Verkauf, 
Kurse, Seminare, Veranstaltungen, 
Gastausstellungen! Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie 
Teil unserer Kunstwelten! Auch Gast-
künstlerInnen und jungen Talenten 
bieten wir von Zeit zu Zeit Raum und 
Fläche für ihre Werke. Eintritt frei! 

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Pfarrkirche  
„Mariä Himmelfahrt“ Karpfham

Frühlingskonzert mit 
dem Sinfonischen Blas-
orchester Bad Griesbach
19 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme
Das Aushängeschild der Stadt Bad 
Griesbach, prämiert mit zahlreichen 
internationalen Auszeichnungen und 
Preisen, unter der bewährten Lei-
tung von Stadtkapellmeister Hans 
Killingseder, begeistert mit Talent 
und Können. Seit Jahren erfreuen 
die Musiker aus Bad Griesbach ihr 
Publikum bei kirchlichen und welt-
lichen Anlässen, vor allem aber bei 
ihren Konzerten, bei denen sie stets 
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de
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die Bandbreite niveauvoller Blas-
musik ausschöpfen und effektvoll 
inszenieren. Genießen Sie einen un-
vergesslichen Abend! Eintritt: 15 €; 
Jugendliche unter 16 Jahren 10 €. 
Tickets (Verkauf ab 6. März): Gästein-
formation, Kurallee 8, Bad Gries-
bach-Therme, Tel. +49 8532 79247,  
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de

Starkbierfest –  
bayerisch-zünftig mit starkem 
Bier & starken Sprüchen!
20 Uhr, ASC-Halle,  
Jahnstraße 3 / Sportzentrum 
Bad Griesbach-Altstadt

Der Bayernfanclub Pomperlbuam 
lädt ein zum Starkbierfest! Highlight 
des Abends ist der Auftritt des Ja-
kob Obermaier alias „Aurer Jackl“! 
Ob als Humorist, als Bauchredner, 
als Musiker oder als Moderator –  
der Aurer Jackl trifft immer den rich-
tigen Ton. Als Humorist mit Ziach und 
bayerischen Liedern, als Witzeklop-
fer oder als Bauchredner, vor allem, 
wenn er mit seinem Bühnenkollegen, 
der Bauchrednerpuppe „Luggi“ auf 
der Bühne steht. Tickets: Mo. und Do., 
17 bis 19.30 Uhr persönlich vor Ort im 
Büro der Pomperlbuam an der Stock-
halle oder unter Tel. +49 8532 9275543.  
Infos: www.fcb-pomperlbuam.de

26. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, Salvator / Weng 
10.30 Uhr, Reutern /  
Stadtpfarrkirche BG-Altstadt

Ökumenischer 
Kantaten-Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche  
Bad Griesbach-Therme
Felix Mendelssohn Barholdy: Cho-
ralkantate für Bass, Chor, Orgel und 
Streicher mit dem Bad Füssinger 
Kantatenchor, Karin Wisgalla, Orgel, 
dem Streichorchester der Christus-
kirche unter der Leitung von Kir-
chenmusikdirektor Jürgen Wisgalla, 
Pfarrer Roland Burger, Liturgie und 
Kirchenrat Norbert Stapfer, Predigt.

Evang. Gottesdienst 
10 Uhr in der Johanneskirche 
mit Konfi3

Kurkonzert mit der Stadt-
kapelle Bad Griesbach
11 – 12 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme

27. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur  
Wohlfühl-Therme
Jeden  Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde. Strecke je nach Teil-
nehmer und Kondition ca. 5 bis 7 km. 
NW-Stöcke können ausgeliehen wer-
den. Infos: Gesundheitsabteilung 
des GuK unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrot-
te. Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken 
17 Uhr in der Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
Pfarrer Klaus Stolz; musikalische 
Gestaltung: Julia Hainthaler, Orgel. 
Anschließend Möglichkeit zum per-
sönlichen Gespräch oder Beichte in 
der Sakristei.

28. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme

Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Die Teilnahme ist kosten-
frei! Infos: Eva-Maria Lechner, Ver-
anstalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

Wallfahrergottesdienst
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet

Jugendtreff BG –  
Internationale Wochen 
gegen Rassismus
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt

Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 
ab 10 Jahren. Kontakt und Infos: Ju-
gendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im  
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati-
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 
auch bei Lungenproblemen und 
Long Covid. Gebühr: 15 €. Anmel-
dung und Infos bei Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t- online.de, 
www.1001-entspannung.de.

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 – 19 Uhr, in den Becken 
der Therapiehalle
Keine Anmeldung erforderlich, Teil-
nehmerzahl begrenzt. Relaxen im 
Wasser mit Entspannungsmusik und 
Anleitung mit Sanrea Steiner. 
19.15 – 19.45 Uhr – Floaten im Was-
ser, auf Händen getragen werden 
mit Eva Maria Lechner und Sanrea 
Steiner. Infos bei Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t- online.de, 
www.1001-entspannung.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt 
Außer an Feiertagen. Machen Sie 
mit – bleiben Sie fit! Gymnastik für 
Damen, ob Anfängerin oder akti-
ve Sportlerin. Infos: Maria Vitek, 
Übungsleiterin Sparte Damengym-
nastik des TSV BG, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

China – Geheimnisvolles 
Reich der Mitte
20 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Diavortrag von Hartwig Hausdorf, 
Forscher und Bestsellerautor. High-
tech-Artefakte in den Museen Chinas 
zeichnen ein ganz anderes Bild unse-
rer Vergangenheit. Welchem Zweck 
diente ein uraltes Röhrensystem in 
der Provinz Qinghai? Buchstäblich ein 
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„achtes Weltwunder“ ist ein künstlich 
errichtetes Höhlensystem mit mehre-
ren Quadratkilometern Ausdehnung. 
Wer hat es wann und zu welchem 
Zweck erbaut? Karten an der Abend-
kasse. Eintritt 7 €, mit Kur- und Gäste-
karte 6 €. Der Vortrag findet ab  5 TN 
statt – Anmeldung nicht erforderlich. 
Infos: Tel. +49 8532 3300. Veranstal-
ter: vhs Bad Griesbach.

Kirchenführung
21 Uhr

„Light and Sound“ Lernen Sie die 
Emmauskirche mit Musik und Ker-
zenschein bei Nacht von einer be-
sonderen Seite kennen; mit evang. 
Pfarrer Klaus Stolz

29. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt
Außer an Feiertagen. Jeden Mittwoch 
gibt es auf dem Wochenmarkt am 
Stadtplatz frische Produkte aus der 
Region. Traditionelle und regionale 
Erzeugnisse, wie Wurst- und Käsespe-
zialitäten, Obst und Blumen, Stecker-
lfisch, Brot- und Backwaren sind Teil 
des reichhaltigen Angebotes.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren-
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit nach 
Bayerbach. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge: ca. 9 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und  Einkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich-
keit mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

30. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans-
kapelle am Kurwald, BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme-
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ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See-
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran-
stalterin: Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 
– www.1001-entspannung.de

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte 
– Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich: Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse).

„KUSS“ KUnst im SchloSS  
 Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Ver-
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal-
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Auch GastkünstlerInnen und jungen 
Talenten bieten wir von Zeit zu Zeit 
Raum und Fläche für ihre Werke. 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Blutspende-Termin des 
Bayerischen Roten Kreuzes
16 – 20 Uhr Kursaal BG-Therme, 
Am Brunnenplatzl 1

Infos: Tel. +49 800 11 949 11 (kosten-
frei) oder info@blutspendedienst.
com - Bitte mitbringen: Personal- und 
Blutspende-Ausweis (falls vorhan-
den)! Blutspendedienst des Bayer. Ro-
ten Kreuzes: www.blutspendedienst.
com/badgriesbach-Kursaal – Über-
prüfen der Spendefähigkeit: blutspen-
dedienst.com/spendencheck

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking und Gymnastik

18.15 – 20 Uhr, TP in der Real-
schulturnhalle, Seilerberg 20
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder-
mann, ob Anfänger oder aktiver 
Sportler. Nach Nordic Walking im 
Freien folgt Gymnastik in der Halle. 
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-
leiter, Tel. +49 8532 924496, www.
ahturner-badgriesbach.net

Ökumenischer 
Bußgottesdienst
19 Uhr in der Emmauskirche
mit Pfarrer Roland Burger und Pfar-
rer Klaus Stolz. Musikalische Gestal-
tung: Vera Lorenz

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

31. Freitag
Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Das „Solistenquartett Bad Griesbach“ 
spielt für Sie flotte Salonmusik und be-
schwingte Klassik. Leitung: Kammer-
musiker Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, 
mit Kur- und Gästekarte frei!

„Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie-
ren und die Konzentration fördern. 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech-
ner@t-online.de – Gebühr: 15 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme
Lauschen und entspannen in der 
Salzgrotte. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, Mail: eva.ma-
ria.lechner@t-online.de – Gebühr: 15 
€. Anmeldung erforderlich unter Tel. 
+49 8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse).
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44. Frühlingskonzert
des Sinfonischen Blasorchesters Bad Griesbach

Herzliche  
Einladung

am Samstag,

25. März 2023

19.00 Uhr im Kursaal 

BAD GRIESBACH

am Samstag,

01. April 2023

19.00 Uhr in der Rottalhalle

ROTTHALMÜNSTER

Stadtkapelle Bad Griesbach, Sinfonisches Blasorchester Bad Griesbach, Jugendblasorchester Bad Griesbach
1. Preis m. Ausz. Welt-Jugend- Musikfestival Zürich 1999, JBO, Kulturpreisträger des Landkreises Passau 1999,
1. Preis m. Ausz. Bundesmusikfest Wasserburg 2003, 2. Preis Deutscher Orchesterwettbewerb in Bad Windsheim 2003,
1. Preis m. Ausz. Landesmusikfest München 2005, 1. Preis m. Ausz. Welt-Jugend-Musikfestival Zürich 2005,
3. Preis Flicorno D̀ Oro 1.Kategorie in Riva del Garda 2007, 1. Preis Orchesterwettbewerb Bayern in Bad Windsheim 2007,
1. Preis Flicorno D’Oro 1. Kategorie in Riva del Garda 2009, 2. Preis Deutscher Orchesterwettbewerb Bayern in München 2011,
SBO, Kulturpreisträger des Landkreises Passau 2012, Bayer. Meister, Orchesterwettbewerb Bayern in München 2015,
Deutscher Vizemeister, Deutscher Orchesterwettbewerb Ulm 2016, JBO,  3. Preis Flicorno D’Oro 3. Kategorie in Riva del Garda 2018,
1. Preis Orchesterwettbewerb Bayern in München 2019, 1. PREIS und SONDERPREIS DEUTSCHER ORCHESTERWETTBEWERB 2021 

Dmitri Shostacovich MARSCH aus JAZZ SUITE
Dmitri Shostacovich FESTIVE OUVERTURE
Franz Lehar BALLSIRENEN
Karl Michel Ziehrer LOSLASSEN
Alwin Franz DER ALTE DESSAUER 
 Solo für Trompete,  
 Solist: Floris Kahlert
Louis Joseph  
Ferdinand Herold ZAMPA OUVERTURE
  **********

Elmer Bernstein  THE MAGNIFICENT SEVEN
Frank Sinatra MY WAY 
 Solo für Trompete,  
 Solist: Gerhard Reischl
Augustin Lara GRANADA 
Trad. Arr. Ray Woodfield HAVA NAGILHA
Arr. Stephen Bulla JAMES BOND
Julius Fucik DIE REGIMENTSKINDER
Zequinha Abreu TICO TICO



Bad Griesbacher Kalender
Vereine & Angebote

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr Frühschoppen. 
Sonntag, 12. März beim Stolz Walter.

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

NEU: Stammtisch für Gastronomen und Geschäfts-
leute und alle an Bad Griesbach Interessierten
Am Donnerstag, 20. März, ab 17.30 Uhr, in diesem Monat im 
Altstadthotel, Sparkassenstr. 6, Bad Griesbach.  
Das Veranstaltungslokal wird monatlich gewechselt.

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19.30 Uhr.

V E R S c h I E D E n E S

NEU: Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6, Bad Griesbach-Altstadt.
Sprechstunde für Pflegende Angehörige  
Jeden Montag und Dienstag, 10 – 14 Uhr. 
Anmeldung bei Birgit Steinleitner, Tel. 08532  9249924.
Betreuungs- und Aktivierungsgruppe 
Abwechslung, Austausch und geselliges Beisammensein 
unter fachlich-kompetenter Leitung für gebrechliche wie 
demente Senior*innen.  
Jeden Montag 10 - 16 Uhr, Dienstag 11:30 - 15:30 Uhr,  
Mittwoch 10 - 16 Uhr. Informationen unter Tel. 08532  3996.

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn.
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen.
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. 
Innwerkstraße 15, 94140 Ering, Tel. +49 8573 1360, 
E-Mail: naturium@rottal-inn.de. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe
bringt Hilfesuchende und hilfsbereite Menschen zusammen. 
Aktueller Bedarf und individuelle Fähigkeiten finden sich in 
einem organisierten nachbarschaftlichen Netzwerk für Jung 
und Alt. Jeweils einmal im Monat. Infos & Kontakt:  
Sonja Schecklmann , Rotthalmünster, Telefon 08533  8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net

S p O R T L I c h E S
AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn-
halle, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18.30 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18.30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

Heimatkundliche Wanderung
mit den zertifizierten Wanderführern Christa & Bernhard je-
den Mittwoch 13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, Kurallee 6, BG-Ther-
me. Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Skiclub Bad Griesbach
Jeden Mittwoch Skigymnastik um 18.30 Uhr in der Mittel-
schulturnhalle. Einzelheiten zu den Programmpunkten im 
Winterheft und unter: www.skiclub-badgriesbach.de

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und Senioren. Kurse sind zerti-
fiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. An-
gela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de

T R E F F E n  &  S TA M M T I S c h E

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19.30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach. Jeden 1. Sonntag im Monat trifft 
man sich zum Tauschen und Fachsimpeln. Im Pockinger Hof in 
Pocking, 9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: K-HHuber@T-Online.de

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19.30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Montag von 9 - 11 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

V E R A n S TA LT u n G E n
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Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme

Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 
www.badgriesbach.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 
Samstag: 9.30 – 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 
Bitte beachten Sie! 

Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 

zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

3. Kulthitnacht
Samstag, 04.03.2023,
21 Uhr – 03 Uhr, Pfarrstadl Karpfham/Rottalstraße 20

Genießen Sie den Event-Abend mit DJ und Organisator Roland 
Thalhammer – er legt dazu Hits der 70er, 80er und 90er auf – das 
Beste aus Disco, Rock, Soul, Funk und vieles mehr. Los geht es um 
21 Uhr (Einlass 20 Uhr), gefeiert und abgetanzt wird bis 3 Uhr. Die 
Gäste können im Saal auf der Tanzfläche abrocken und im Loun-
ge-Bereich chillen. Eintritt: 7 € (nur Abendkasse). Infos: Veranstal-
tungsagentur Roland Thalhammer, Tel. +49 152 56142500, 
E-Mail: info@r-thalhammer.de – www.r-thalhammer.de

Christine Eixenberger – „Einbildungsfreiheit“
Donnerstag, 09.03.2023, 19.30 Uhr Kursaal, BG-Therme

Christine Eixenberger ist mit 
ihrem Solo-Programm „Ein-
bildungsfreiheit“ zu Gast in 
Bad Griesbach. „Einbildungs-
freiheit“ erzählt pointen-
reich von Bürgern und Burg-
fräulein, von der Macht der 
Märkte und der Suche nach 
diesem einen, mystischen, 
bayerischsten aller Orte: dem 
ominösen „Dahoam“. Karten-
vorverkauf: www.oskar-kon-
zerte.de/veranstaltungen – 

info@oskar-konzerte.de und in der Gästeinformation. 

Die Schlagerpiloten
Samstag, 11.03.2023, 20 Uhr Kursaal, BG-Therme

In Bad Griesbach eingeflo-
gen, haben die zwei mit ihren 
größten Hits im Kursaal ein-
gecheckt: Aloha! Hier sind: 
die Schlagerpiloten! Die zwei 
Entertainer stehen für ver-
lockendes Fernweh, beflü-
geln Urlaubsfantasien und 
begeistern mit ihren schlag-
fertigen Moderationen. 2023 
bleiben Stefan und Kevin mit 
ihrem typischen Schlager-
piloten-Sound auf Erfolgs-
kurs! Kartenvorverkauf unter  
www.go-konzerte.de und in 
der  Gästeinformation.

V E R A n S TA LT u n G E n

Stephan Zinner – „Der Teufel, 
das Mädchen, der Blues & Ich“
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr Kursaal BG-Therme

Multitalent Stephan Zinner 
– Schauspieler, Musiker und 
Kabarettist ist mit neuem 
Programm zu Gast in Bad 
Griesbach! Man kennt ihn als 
Metzger Simmerl in Rita Falks 
Krimiverfilmungen „Dampfnu-
delblues“ und „Sauerkraut-
koma“ oder als Markus Söder 
in den Nockherberg-Singspie-
len. Nun kommt er mit seinem 
neuen Programm nach Bad 

Griesbach! Vom Genre her bewegen wir uns im Musikkabarett, 
d. h., mit Liedern muss gerechnet werden. Ein Begleitmusiker 
ist während des gesamten Abends zugegen. Eine gewisse Di-
alektfestigkeit schadet dem Zuschauer zudem nicht, da er so 
die volle Breite und Tiefe des Programms miterleben kann.
Kartenvorverkauf: www.oskar-konzerte.de/veranstaltungen 
– info@oskar-konzerte.de und in der Gästeinformation

**Bad Griesbacher Highlights**
März 2023
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www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

Kaffee, Kuchen, Tee & heiße Schokolade

Pralinen & Schokolade handgeschöpft

Osterhasen handgeschöpft SüßeManufaktur
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Samstag, 25.03.2023, von 9 bis 12 Uhr
in Bad Griesbach auf dem Parkplatz Nord 
Nach drei Jahren Pause können die Veranstalter, der 
ÖDP-Ortsverband und der Skiclub Bad Griesbach, am Sams-
tag, den 25. März endlich wieder diesen beliebten Markt auf 
dem Parkplatz Nord veranstalten. Die ersten Anlieferungen 
sind ab 8 Uhr möglich, verkauft wird dann von 9 Uhr bis 12 Uhr. 
Erfahrungsgemäß finden die interessierten Schnäppchenjä-
ger von 9 bis 11 Uhr das größte Sortiment. Viele Anlieferer nut-
zen auch die Gelegenheit, um sich nach anderen Artikeln aus 
dem bereitstehenden Angebot umzusehen.  „Der Griesbacher 
Parkplatz an der Aidenbacher Straße in Richtung Haarbach 
eignet sich ideal für den Gebrauchtradlmarkt. Vor allem auch 
da ein großer, abgeschirmter Bereich zur Verfügung steht, 
der auch Fläche für Testfahrten bietet“, weiß Franz Gölzner, 
Mitveranstalter von Seiten des Skiclubs. Gegen eine geringe 
Umsatzbeteiligung werden Kinderräder, Touring- und Rennrä-
der, Mountainbikes sowie Inline-Skates und Skatebords zum 
Verkauf angeboten. Außerdem können Zubehörartikel rund 
ums Rad - wie Fahrradträger fürs Auto, Helme, Gelenkschützer 
oder Handschuhe - für den Verkauf angeliefert werden. Beson-
ders begehrt sind erfahrungsgemäß Kinder- und Jugendfahr-
räder, die Kinderfahrzeuge Kettcar, Dreiräder oder Laufräder, 
von denen bestimmt wieder interessante und gut erhaltene 
Exemplare zur Auswahl stehen werden. Wer im Keller noch 
gut erhaltene „Fahrzeuge mit Rädern ohne Motor“ stehen hat 
oder ein günstiges Fahrrad sucht, sollte sich am 25. März in 
Bad Griesbach diese tolle Gelegenheit nicht entgehen lassen.

Informationen zum Markt gibt es bei Fam. Gölzner unter Tel. 
08532 1627 oder per E-Mail an f.goelzner@ski-bg.de.

In der SPIELE-WERKSTATT werden gemeinschaftsfördernde 
Übungen und Methoden sowie kooperative Abenteuerspiele 
vorgestellt, miteinander praktisch durchgeführt und reflek-
tiert. Nach dem Workshop werdet ihr in der Lage sein einen 
ganzen Tag mit kooperativen Abenteuerübungen für eure 
Gruppen zu gestalten. 

Die SPIELE-WERKSTATT steht ganz im Zeichen von Gemein-
schaft fördern – Ausgrenzung verhindern, um somit Rassismus 
und Diskriminierung vorbeugend begegnen zu können. 
Termin: Montag, 21. März 2023, 9.00 – 16.30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindezentrum Fürstenzell, Kirchenweg 18a, 
94081 Fürstenzell
Anmeldung: Bis 15.03.2023 per Email an 
kathrin.behringer@kjr-passau.de
Kosten: Keine. Alle Kosten trägt der Kreisjugendring Passau.
Veranstalter: Kreisjugendring Passau,  
Nicole Roth und Kathrin Behringer 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. Für die Mittagspause  
stehen fußläufig diverse Einkaufs- und Gastronomieangebote 
zur Verfügung. 

Die SPIELE-WERKSTATT ist eine Veranstaltung im Rahmen 
der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2023.

Alles rund ums Radl
Beim Gebrauchtfahrradmarkt 

für die kommende Saison  
aufrüsten

Der Kreisjugendring Passau 
lädt alle Ehrenamtlichen und 
Fachkräfte aus Jugendarbeit 

und Schule dazu ein

Spiele-Werkstatt

 

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr
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Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Vorwahl: 08532

Polizei Bad Griesbach 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.: 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf: 0851 89272

Störungsdienste:
Gas  08531 93400
Wasser  08531 31770
Strom  08541 9160

Gäste- & Kur-Service 792-40 
Kurallee 8 
Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr 
Feiertage geschlossen

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Postbank 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
REWE 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung 792-0 
Schloßberg 18, telefonische Termin- 
vereinbarung unter angegebener Nummer 

Stadtbücherei 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbayernbahn 08531 21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter 3555
Österreicher 925545

Volkshochschule Bad Griesbach 3300 
und Städt. Galerie 
Stadtplatz 3 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr

Wohlfühl-Therme 9615-0 
Thermalbadstr. 4 
Mo.–So. 8–21 Uhr 

Zulassungsstellen 
Pocking:  0851 397-730 
Vilshofen: 0851 397-740

Die etwas sperrige Bezeichnung „Betreuungs- und Akti-
vierungsgruppe“ bezeichnet ein ganz und gar nicht sper-
riges, sondern sehr lebendiges Angebot des CV für Stadt 
und Landkreis Passau e.V. für Senior*innen jeden Alters. 

Was ist eine Betreuungsgruppe? 
Ein stundenweises Angebot für Senior*innen, an drei Ta-
gen in der Woche. Dabei kommen die Gäste in einem ge-
schützten und fachlich betreuten Rahmen zusammen. 
Expert*innen gestalten und begleiten den Tag und bieten 
Beschäftigung oder Austausch gemäß der Interessen der 
Gäste an. 
Die Gäste können je nach Wunsch ihre Zeit in einer der 
Gruppen verbringen, meistens zweimal pro Woche vor-
mittags oder für Langschläfer*innen auch erst ab 11.30 
Uhr. Das Angebot in den Gruppen richtet sich an Senior*in-
nen jeden Alters. Auch Beeinträchtigungen oder demenzi-
elle Erkrankungen spielen keine Rolle. Das Programm ist 
abwechslungsreich: vom gemeinsamen Singen, Basteln, 
Kochen und Essen über Ruhemöglichkeiten oder Gesellig-
keit und „a Gaudi“ – die Einsamkeit hat hier keine Chance. 
In den Gruppen sind auch Urlaubs- bzw. Kur-Gäste des 
südlichen Landkreises herzlich willkommen. Die Kosten 
für die Teilnahme inklusive Fahrdienst, Mittagessen, Kaf-
fee und Kuchen erstattet die jeweilige Pflegekasse. 

Für Infos zu den Abrechnungsmodalitäten und zu  
allen Fragen rund um die Betreuungsgruppe steht  
das engagierte Team von Frau Steinleitner unter der  
Telefonnummer 0151/12121183 zur Verfügung. 

Die Betreuungsgruppe finden interessierte im  
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach –  
auch ein kostenloser Schnuppertag ist möglich!

In der Betreuungsgruppe hat  
Einsamkeit im Alter keine Chance
Eine stundenweise Auszeit von Einsamkeit bzw. Ent-
lastung für pflegende Angehörige - beides in Einem 
bietet die Betreuungs- und Aktivierungsgruppe für 
den südlichen Landkreis Senior*innen und deren Fa-
milien in ihrer Heimatregion. Aber auch Kur- oder Ur-
laubsgäste, sind in den fachlich betreuten und geselli-
gen Gruppen herzlich willkommen.
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Bad Birnbach Bad Füssing
Freitag, 3. März, 20 Uhr, im Artrium
Original Egerländer Blasmusik
Bereits zum 11. Mal gastieren die Passauer Dreiflüssemusi-
kanten mit ihrem Programm „Die goldenen Melodien von 
Ernst Mosch“ in Bad Birnbach. Unter der musikalischen 
Leitung von Dirigent Gottfried Wölfl und seinem Stellver-
treter Markus Kapfhammer bieten die beliebten Musiker 
seit Jahren Egerländer Blasmusik vom Feinsten. 
Eintritt: 18 €, mit Gästekarte 16 €.

Freitag, 10. März, 20 Uhr, im Artrium
Lonely Lips
Mit swingenden Liedern aus den 40-er und 50-er Jahren 
verzaubern die Lonely Lips seit 20 Jahren ihr Publikum. 
Auf dem Programm stehen bekannte Oldies wie „Bei mir 
bist du schön“, „Charlie Brown“, „Lollipop“ oder „Sway“. 
Musik aus längst vergangenen Tagen, die aber immer noch 
aktuell ist und es auch bleiben wird. 
Eintritt: 18 €, mit Gästekarte 16 €.

Donnerstag, 23. März, 20 Uhr, im Artrium
Kammermusik auf hohem Niveau
Ein preisgekröntes Duo im Artrium: Sayaka Schmuck (Kla-
rinette) und Benyamin Nusser (Klavier) bieten feinste Kam-
mermusik. Zwei Dinge kommen zusammen: Beide gelten 
als Virtuosen auf ihren Instrumenten und beide verbindet 
eine innige Liebe zur Kammermusik. Auf dem Programm 
stehen bekannte Melodien aus der Klassik über Tango bis 
zum Jazz.  Eintritt: 20 €, mit Gästekarte 18 €.

Donnerstag, 30. März, 20 Uhr, im Artrium
Operettenzauber im ländlichen Bad
Leona und Stefan Kellerbauer sind so etwas wie Stamm-
gäste: Das Sängerpaar hat sich im ländlichen Bad und 
weit darüber hinaus eine große Fangemeinde erarbeitet.  
Im Mittelpunkt steht dabei stets der Zauber der Operette. 
Bunte Kostüme und prunkvoller Glimmer, das gehört na-
türlich dazu. Eintritt: 15 €, mit Gästekarte 13 €.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
 T. 0 85 63.96 30 46 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar,  
ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus 

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Tel. 08531 975 522 

E-Mail: ticket@badfuessing.de
Internet: 

www.badfuessing.com

Donnerstag, 16. März
19.30 Uhr, Großes Kurhaus Bad Füssing
ABBA 9́9
Die zahlreichen Hits der legendären schwedischen Kultband 
ABBA sind jedermann ein Begriff. ABBA 99, das sind: Andy 
Lind (Drums), Mani Gruber (Guitars), Vera Klima (Vocals), Al-
exandra Sieber (Vocals), Bastian Walcher (Keyboards), Andi 
Bauer (Bass), lassen die einmalige Glam- und Glitzerzeit neu 
aufleben. Mit musikalischer Perfektion und mitreisender 
Energie spielen ABBA 99 die wunderbaren ABBA-Songs live. 
Eintritt: 37 € - 42 €, mit gültiger BF Kurkarte 3 € Ermäßigung.

Freitag, 17. März
19.30 Uhr, Kleines Kurhaus Bad Füssing
Helga Brenninger 
„Mei Lebensgfui: Boarisch g śunga“ 
Unter dem Motto hob i 2013 mit Leib und Seele zum kompo-
niern ó  gfangt und dabei so vui Erfüllung gfundn, dass i 2015 
mei erste CD mit dem Titel „Mitten im Lebn“ aufgnumma 
hob. „Ein bayrisch gesungenes Album, das viel gute Laune 
versprüht und interessante Ausflüge in Richtung Blues und 
Jazz macht.“ Dagmar Golle, Moderatorin bei Bayern 2, Hei-
matsound.  Meine Texte san auf bayrisch in „meiner Herzens-
sprach“ gschriebn. Kreative Musiker grooven an meiner Seitn 
und gebn den Liadern a abwechslungsreiche Mischung aus 
Pop, Blues und Balladen. Eintritt: 15 €, mit gültiger BF Karte  
3 € Ermäßigung.

Freitag, 31. März, 
19 Uhr, Großes Kurhaus Bad Füssing 
Truck Stop – 50 Jahre –  
Bühne, Alben & Fans!
„Wir sind stolz darauf, was wir auf unserem Weg erreicht ha-
ben und wir freuen uns darüber, dass die Fans und die Medien 
uns zur erfolgreichsten deutschen Country-Band aller Zeiten 
gekürt haben“, sagt voller Stolz Urgestein Teddy Ibing. Grund 
genug 2023 so richtig zu feiern! Fans können sich auf einige 
Überraschungen freuen. Live at it’s best – die Bühne lockt! 
Eintritt: 38 € - 42 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Änderungen vorbehalten!



Alfred Kubin Galerie – 
 19. Ausstellungsjahr

18.03.2023 – 16.04.2023 
Mit einem großen Programm, 6 Ausstellungen und 30 Künst-
lern feiert die Kubin Galerie in Wernstein ihr Bestehen in die-
sem Jahr. Mit einer künstlerisch hochkarätigen Präsentation 
startet die Galerie in das 19. Ausstellungsjahr, ein Jahr vor 
dem großen Jubiläum.

Ab 18. März zeigen vier akademische Maler Menschenbilder, 
Darstellungen und Posen des menschlichen Körpers.

Markus Jaursch (Akademie der bildenden Künste, München) 
ist mit fast fünfzig Arbeiten in Öl vertreten. Seine Werke um-
fassen Tronien, das sind Körperstudien, Visitenkarten des 
Stils aus der holländischen Malerei des Barock, die Arbeiten 
aus 2022 agieren im Außenraum, im Weltbezug, auch wenn 
diese Welt nur als „Bühnenwelt“ existiert. Die Figuren die-
ser Bühnenwelt sind Romantiker, mit der malerischen Geste 
verschwimmen die Formen in Zeit und Bewegung, Licht und 
Dunkelheit. Die Körper versagen als Hülle und als Trennung 
von Innen und Außen. Die wirkliche menschliche Erscheinung 
besteht für den Künstler aus der Bewegung zwischen seinen 
Posen. Die Figuren sind wie Wolken, Riesen, wenn wir uns als 
Erscheinung des Inneren begreifen.
Stefan Nützel (Akademie der bildenden Künste, Nürnberg) 
zeigt Graphiken und Ölbilder, im Mittelpunkt steht der Mensch 
mit seinen intimen und gesellschaftlichen Verflechtungen, mit 
dem Mittel der klassischen Malerei eröffnet er Einblicke in das 
Unterschwellige, das Versteckte, das Ungesagte.
Daniel Friedemann-Fuchs (Akademie der bildenden Künste 
Wien), zweitgeborener Sohn des Malerfürsten Ernst Fuchs, 
präsentiert Radierungen, seine Arbeiten entstammen dem 
Surrealismus und Konstruktivismus, die Motive sind aus der 
Metrik griechischer Klassik in Skulptur, Malerei und Architek-
tur entlehnt.
Gottfried Pammer (Universität Passau) ist mit Ölbildern 
und Bleistiftzeichnungen vertreten. Dabei handelt es sich um 
spontanes Erfassen des menschlichen Körpers in richtiger 
Haltung und Körperproportion. Manche Akte wurden unter 5 
Minuten erstellt, der Bleistift wurde nicht abgesetzt, für Kor-
rekturen blieb keine Zeit.
Werke von Horst Eysoldt und Christian Schad ergänzen die 
Schau. Zu den Werken spricht Landkreispfleger Dr. Wilfried 
Hartleb, Neuburg / Inn. Während der Eröffnung erklärt Markus 
Jaursch seinen Malstil, indem er ein eigenes Werk im Ausstel-
lungsraum vor Publikum vollendet.

Bgm. Erika Träger (Passau) eröffnet die Ausstellung.
Mi 17.00-19.00, Sonntag 14.30 – 17.00 und 
nach Vereinbarung. www.kubin-galerie.at.
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WIR  
HÖREN 

UNS 
            Daheim bleiben ist gut. Einsam sein nicht. 

Unser Angebot: Sie rufen an, und wir 
 
- unterhalten uns. Ganz einfach. Oder wir… 

- vermitteln Ihnen eine/n Gesprächspartner/in    
aus Ihrer Region 

- stellen Kontakt her zu ehrenamtlichen Diensten 
(Einkaufen, Gartenarbeit etc.) 

- besorgen Ihnen so weit möglich Auskünfte,         
die Sie jetzt brauchen 

- informieren Sie auf Wunsch über Beratungs-    
und Seelsorge-Angebote 

- . . . 

Anna Gradl  0151  180 299 06  

Konrad Haberger 08586  977162 

Beate Heindl 0851  5018 963 

Agnes Stefenelli 0151  516 249 66 

täglich   10:00-11:00 u. 15:00-16:00 
 

Mehr Informationen zu sozialen Themen  
aus dem Landkreis Passau unter 
www.bad-griesbach.de/buerger-rathaus/
einrichtungen-infrastruktur/soziales

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Hopfen

Hast du Hopfen bei dir im Gar-
ten angepflanzt? Bald erschei-
nen wieder die ersten Triebe, 
die als Delikatesse gelten. 
Wenn sie eine Länge von etwas 
mehr als 10 cm haben, kannst 
du bis Mitte April die zarten 
Schosse abschneiden und wie 
Spargel dünsten. 3 Triebe lässt 
du aber wachsen, die sich sehr 
schnell am Leitdraht in die 
Höhe winden und später die 
würzigen Dolden bilden.

Paprikasamen

Die im Februar in Pflanzscha-
len gesäten Paprikasamen 
sind nun aufgegangen und 
müssen in Einzeltöpfe pikiert 
(umgepflanzt) werden. Spä-
ter, Ende Mai, kannst du sie 
dann ins Freie setzen. Denke 
daran, dass die in einer Blatt-
achsel wachsende 1. Blüte he-
rausgebrochen wird. Dadurch 
schaffst du Blühfreudigkeit. 
Mein „roter Augsburger“ macht 
mir jedes Jahr viel Freude.

Spitzwegerich

Spitzwegerich siehst du schon 
ab dem zeitigen Frühjahr an 
Wegen und Wiesen wachsen. 
Seine lanzenförmigen Blätter 
sind typisch. Spitzwegerich 
ist ein altes Hausmittel und 
wird bei Entzündungen, Wun-
den – auch mit Blutungen – 
und bei Juckreiz verwendet.
Wenn du z. B. bei Wanderun-
gen kleine Verletzungen (Bla-
sen an den Füßen oder auch 
Insektenstiche) dir holst, pflü-
cke einige Blätter. Dann zer-
quetsche sie zwischen den 
Fingern oder zerreibe sie so, 
dass der Saft aus den Blättern 
austritt. Gib den Saft mit dem 
Rest der Blätter direkt auf die 
Wunde. Wenn du kein Pflaster 
zum Fixieren hast, hilft, zu-
mindest an den Füßen, wenn 
du ein frisches Blatt darüber 
legst und dann den Strumpf 
vorsichtig darüber anziehst.

Löwenzahn

Löwenzahn: (Taraxacum offici-
nale) hat eine blutreinigende 
Wirkung, fördert den Gallen-
fluss und wirkt entwässernd. 

Wegen seiner harntreibenden 
und verdauungsfördernden 
Wirkung solltest du eine „Kur“ 
erst am Wochenende begin-
nen. Alle Teile der Pflanzen 
sind essbar. Vor allem mit den 
jungen Blättern und Blüten 
kannst du Salat verfeinern, 
aber auch in Quark mit ande-
ren Kräutern wirken die leicht 
bitter schmeckenden – aber 
so gesunden – Pflanzenteile.

Brennnessel

Brennnessel: (Urtica dioica) 
hat die wertvollen Wirkstof-
fe in den Blättern und dem 
gesamten Kraut. Sie regt den 
Stoffwechsel im Körper an 
und hilft, aus dem Körper Gift- 
und Stoffwechselprodukte, 
die sich in den Gelenken und 
im Bindegewebe abgelagert 
haben, auszuleiten. Brenn-
nesseln sind harntreibend 
und blutreinigend. Auch sie 
wirken entwässernd und man 
sollte deshalb viel trinken. 
Pflücke, jetzt im ausgehen-
den Winter und beginnendem 
Frühjahr die jungen Blätter 
(knipse die Spitzen der Pflan-
ze ab) und mache dir daraus 
einen Tee. Übrigens: Brenn-
nesseln sind Nahrung für Rau-
pen von vielen Schmetterlin-
gen. Lasse deshalb in einer 
Ecke deines Gartens Platz für 
die Brennnessel!

Ich wünsche dir viel Freude 
beim Gärtnern!

R AT G E B E R

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 60, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Grab-/Zimmer- 
pflanzenerde

Gartenerde lose
Universalerde u. 
Pflanzhumus  
Rasen, Hochbeet, Gemüse

20 Liter

Erhältlich auf unserer 

Grüngutannahme

stelle im Recyclinghof 

Bad Griesbach

Tel.: 08532/920338

Öffnungszeiten: Di 9 – 12 Uhr, Mi 13 – 16 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

GaRTensaison
mit Donau-Wald Qualitätsprodukten

Made inFürstenzell

lose (nur auf der KA 
Pocking erhältlich)

Deine
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Seit 2021, damals noch auf 
Initiative von Entwicklungsmi-
nister Gerd Müller, übernimmt 
Meyer als einer von sieben 
bayerischen  Botschaftern die 
Aufgabe, kommunale Akteure 
im Bereich Entwicklungsar-
beit noch stärker zu mobili-
sieren und zu sensibilisieren. 
Im Landkreis Passau wurde 
so unter anderem eine Klima-
partnerschaft  mit dem Depar-
tement Kédougou (Senegal) 
aufgebaut. Ziele sind Elektrifi-
zierung von kommunalen Ge-
bäuden (Schulen, Krankensta-
tionen), Abfallvermeidung und 
Bewusstseinsbildung der Be-
völkerung. Als erste Maßnah-
me wird die solare Stromver-
sorgung für eine Schule und 
eine Krankenstation geplant 
und errichtet. Über diese und 
weitere Projekte informierte 

Gemeinsam für Klimaschutz und Nachhaltigkeit (v.l.) Altlandrat Franz Meyer, 
Klimaschutzbeauftragter Peter Ranzinger und Landrat Raimund Kneidinger.

Agenda 2030
Landkreis Passau setzt sein Engagement fort

Altlandrat Meyer von Entwicklungsministerin erneut zum „Botschafter für kommunale Entwicklungspolitik“ berufen –Kli-
maschutzbeauftragter Ranzinger stellt Projekte vor Passau. „Ich freue mich, Sie zum Botschafter für kommunale Entwick-
lungspolitik des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung zu ernennen. “Mit dieser Nach-
richt aus Berlin hat Ministerin Svenja Schulze Altlandrat und Staatssekretär a.D. Franz Meyer erneut in dieses Amt berufen. 

jetzt der Klimaschutzbeauf-
tragte am Landratsamt, Peter 
Ranzinger, Landrat Raimund 
Kneidinger. Der Landkreis un-
terstützt das Projekt „1000 
Schulen für unsere Welt“, in 
dem Spenden für Schulbau-
ten im Globalen Süden einge-
sammelt werden. So konnten 
bisher drei Schulbauten in 
Uganda, Tansania und Indien 
realisiert werden. Aktuell läuft 
die Spendenaktion für eine 
Grundschule im Norden von 
Tansania.
Als einer der ersten in Deutsch-
land und als erster bayernweit 
hatte sich 2019 der Landkreis 
Passau der Agenda 2030 der 
vereinten Nationen (UN) an-
geschlossen. Mit einer Nach-
haltigkeitsstrategie will das 
Passauer Land sechs der ins-
gesamt 17 Ziele aus der Agen-

da umsetzen. Die Ziele, die sich 
der Landkreis Passau zur Um-
setzung vorgenommen hat, 
reichen von bezahlbarer, sau-
berer Energie über nachhalti-
ges Wirtschaften sowohl auf 
öffentlich-rechtlicher als auch 
auf privatrechtlicher Ebene, 
Maßnahmen zum aktiven Kli-

maschutz und der Schutz der 
örtlichen Ökosysteme bis hin 
zu Partnerschaften, wie Peter 
Ranzinger erklärte. Unter den 
letzten Punkt fällt auch die 
kommunale Entwicklungspo-
litik, die der Landkreis Passau 
vor allem in Afrika unterstützt. 
Mehr Infos: www.ezukunft.de

Lkr. Passau. Zum gegensei-
tigen Erfahrungsaustausch 
haben sich die Kreisheimat- 
und  Archivpfleger des Land-
kreises Passau in Vilshofen 
getroffen. Das Kulturrefe-
rat des Landkreises Passau 
organisiert dieses Treffen 
regelmäßig und lädt dazu 
ein. Landrat Raimund Knei-
dinger und Kulturreferent 
Christian Eberle bedankten 
sich bei dem Termin für das 
ehrenamtliche Engagement 
und informierten sich über 
aktuelle Entwicklungen rund 
um die Heimat- und Archiv-
pflege. „Die Kreisheimat- und  
Archivpfleger leisten einen 
unersetzlichen Beitrag zur 
Bewahrung unserer Hei-

Zusammen mit den Kreisheimat- und  Archivpflegern in den Bierunter-
welten Vilshofen: Julia Bösl-Sachse vom Kulturreferat (v.l.), Landrat 
Raimund Kneidinger, Kreisheimatpfleger Dr. Wilfried Hartleb, Kreis-
heimatpfleger Helmut Rührl, Kreisarchivpflegerin Gisela Stadler, Kreis-
archivpflegerin Hildegard Huber, Kreisarchäologe Alois Spieleder und 
Kreisheimatpfleger Rudolf Drasch.

Kreisheimat- und -Archivpfleger  
in den Bierunterwelten

Landrat dankt für ehrenamtliches Engagement:  
„Unersetzlicher Beitrag zur Bewahrung der Heimatgeschichte“

matgeschichte“, so Landrat 
Kneidinger. Er zeigte sich 
beeindruckt von den vielsei-
tigen Aufgaben, die von den 
Kreisheimatpflegern wahr-
genommen werden. Von 
den Ehrenamtlichen werden 
beispielsweise Zuschüsse 
für verschiedenste Projek-
te beantragt und eingeholt. 
Außerdem tragen sie durch 
ihre Recherche- und Doku-
mentationsarbeit zum Erhalt 
heimatgeschichtlicher Zeit-
zeugnisse bei.
Beim letzten Zusammentref-
fen besuchten die Ehrenamt-
lichen die Bierunterwelten 
Vilshofen. Der dortige Kreis-
heimatpfleger und Mitge-
stalter der Bierunterwelten 

Rudolf Drasch führte die Be-
sucher durch die Ausstellung 
und gab interessante Infor-
mationen zu den Exponaten. 

Teilweise konnten sie von der 
Landesausstellung „Bier in 
Bayern“ 2016 in Aldersbach 
übernommen werden.

D A S  L A n D R AT S A M T  I n F O R M I E R T
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Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem  
gemütlichen Wirtshäusl.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

 Bienenhof!

D A S  L A n D R AT S A M T  I n F O R M I E R T

Nachhaltiges und umweltver-
trägliches Wirtschaften sind 
ein wichtiger Baustein zum Er-
halt der natürlichen Lebens-
grundlagen. Auch der Land-
kreis Passau hat dies als Ziel 
in seiner Nachhaltigkeitsstra-
tegie verankert. Neben Politik 
und öffentlicher Verwaltung 
braucht es nach Ansicht von 
Landrat Raimund Kneidinger 
auch die Wirtschaft als star-
ken Partner, um die Ziele des 
Klimaschutzes und der Nach-
haltigkeitsstrategie zu ver-
wirklichen. In Bayern können 
Betriebe und Unternehmen 
dem Umwelt- und Klimapakt 
beitreten und so ein Zeichen 
für mehr Umwelt- und Klima-
schutz setzen. Mehr als zwei 
Dutzend Teilnehmer gibt es 
im Passauer Land bereits, 
nun kam ein weiterer hinzu: 
Das Bio-Vitalhotel Falken-

Umwelt- und Klimapakt Bayern: Landrat Raimund Kneidinger (v.r.) konn-
te mit Stephan Schwenold und Claudia Wenzl vom Bio-Vitalhotel Falken-
hof aus Bad Füssing einen weiteren Partner in den Umwelt- und Klima-
pakt Bayern aufnehmen. Mit dabei waren Bad Füssings Bürgermeister 
Tobias Kurz (v.l.), Klimaschutzbeauftragter des Landkreises, Peter Ran-
zinger sowie Bad Füssings Kur- und Tourismusmanagerin Daniela Leipelt.

Umwelt- und Klimapakt Bayern: 
Neuer Partner im Landkreis Passau

Landrat überreicht Auszeichnung an  
Bio-Vitalhotel Falkenhof aus Bad Füssing

hof aus Bad Füssing wurde 
von Landrat Kneidinger mit 
der entsprechenden Teilnah-
meurkunde ausgezeichnet.
Der Umwelt- und Klimapakt 
Bayern ist eine Vereinbarung 
zwischen der Bayerischen 
Staatsregierung und der bay-
erischen Wirtschaft. Die Bay-
erische Staatsregierung und 
die bayerische Wirtschaft 
erklären im Umwelt- und Kli-
mapakt Bayern ihre gemein-
same Überzeugung, dass die 
natürlichen Lebensgrund-
lagen mit Hilfe einer frei-
willigen und zuverlässigen 
Kooperation von Staat und 
Wirtschaft besser geschützt 
werden können, als nur mit 
Gesetzen und Verordnungen. 
Zur kontinuierlichen Ver-
besserung des betrieblichen 
Umweltschutzes setzt der 
Umwelt- und Klimapakt auf 

maßgeschneiderte und effi-
ziente Strategien, aufbauend 
auf der Initiativkraft und den 
Erfahrungen der Unterneh-
men. Im Vordergrund steht 
dabei die vorausschauende 
Vermeidung künftiger Um-
weltbelastungen und nicht 
deren Reparatur. Um am 
Umwelt- und Klimapakt teil-
nehmen zu können, müssen 
Betriebe bestimmte Voraus-
setzungen im Bereich einer 
nachhaltigen Wirtschaft er-
füllen. Unter anderem kann 

dies durch definierte Leis-
tungen, wie eine Zertifizie-
rung nach den international 
anerkannten Normen DIN 
EN ISO 14 001 oder DIN EN 
ISO 50 001 erfolgen. Möglich 
ist die Teilnahme aber auch 
über andere wesentliche Ein-
zelleistungen, wie z.B. der 
Verminderung des CO2-Aus-
stoßes, Maßnahmen zum 
erhöhten Einsatz nachwach-
sender Rohstoffe oder zur 
Verringerung des Einsatzes 
umweltschädlicher Stoffe.

Schulungen für ehrenamtlich tätige  
Einzelhelfer: Start in Hauzenberg

Angebot der Fachstelle Pflege und Demenz  
Niederbayern mit Terminen im ganzen Landkreis

Ehrenamtliche, die Pflegebedürftige im Alltag begleiten und dafür 
im Rahmen des Entlastungsbeitrags entschädigt werden, müs-
sen eine entsprechende Qualifizierung nachweisen. Für die dazu 
notwendigen Schulungen werden vier Termine im ganzen Land-
kreis Passau angeboten, Start ist am 9. März 2023 in Hauzenberg 
(vhs-Gebäude, Malerei Hagel).
Die von der Fachstelle Pflege und Demenz Niederbayern ange-
botenen Schulungen beginnen jeweils um 9 Uhr und dauern bis 
16.30 Uhr. Die weiteren Termine sind am 15. Juni in Hutthurm 
(Pfarrheim), 28. September in Bad Griesbach (vhs-Gebäude, 
Stadtplatz 3) und am 16. November in den vhs-Räumen auf 
Schloss Ortenburg.
Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass ehrenamtliche Einzelhel-
ferinnen –und Einzelhelfer Pflegebedürftige ab Pflegegrad 1 im 
Alltag begleiten und hierfür im Rahmen des Entlastungsbeitrages 
in Höhe von 125 Euro entschädigt werden. Hierzu ist eine kosten-
freie Schulung mit acht Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten als 
Grundlage zu durchlaufen. Weitere Infos unter www.einzelper-
son-bayern.de/voraussetzungen.

Da es im Landkreis Passau immer mehr Seniorinnen und Senioren 
mit Hilfebedarf gibt, werden laufend ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer gesucht, die ihre Hilfe anbieten. 
Für weitere Informationen und für die Anmeldung steht die Fach-
stelle Senioren am Landratsamt Passau, Tel. 0851/397-318 oder 
daniela.schalinski@landkreis-passau.de oder die vhs Passau, Tel. 
0851/95980-0 zur Verfügung.
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Nach zwei Jahren voller Coro-
na-bedingter Einschränkungen 
konnten 2022 wieder mehr Aus-
stellungen auf der Landkreis-
galerie auf Schloss Neuburg 
stattfinden. Entsprechend 
umfangreich ist auch der Aus-
stellungskatalog „KUNST 2022“ 
geworden. Das Druckwerk zeigt 
in Bildern die Ausstellungen in 
der Landkreisgalerie. Landrat 
Raimund Kneidinger zeigte sich 
begeistert von der gelungenen 
Zusammenfassung der Aus-
stellungen. Federführend hat 
Kulturreferent Christian Eberle 
die Sammlung zusammenge-
stellt. Gleichzeitig sei mit dem 
Katalog eine Visitenkarte der 

D A S  L A n D R AT S A M T  I n F O R M I E R T

In neuer Auflage: Kunstkatalog 2022 ist da
Druckwerk zeigt Ausstellungen der Landkreisgalerie

Landrat Raimund Kneidinger (v.l.) und Kulturreferent Christian Eberle 
beim Blick in die neue Ausgabe des Kunstkatalogs.

Landkreisgalerie entstanden, 
die dank innovativer Ausstel-
lungs-Ideen und - konzepte 
zum Kristallisationspunkt für 
das kulturelle Leben im Land-
kreis geworden sei. Maßgeblich 
beteiligt am Entstehen des Ka-
talogs waren wieder die Kultur-
sponsoren im Landkreis Pas-
sau. Wer sich für den Katalog 
interessiert, kann ihn beim Kul-
turreferat gegen Portokosten 
beziehen, Info unter kulturrefe-
rat@landkreis-passau.de bzw. 
Tel 0851-397 625. Außerdem 
liegt der Katalog mit Beginn der 
nächsten Ausstellung auf der 
Landkreisgalerie im März zur 
Mitnahme aus.

Mediengestalter digital & print (m/w/d) 
ab September 2023

Medientechnologe Druck (m/w/d) 
ab sofort in Vollzeit

... macht’s möglich - seit 1875.

wir bilden aus

verstärkung gesucht

Wenn Du ein(e) motivierte(r) Teamplayer(in) bist, zuverlässig und qualitätsbewusst, aber auch ein hohes Maß  
an Eigeninitiative besitzt, dann freuen wir uns über Deine  aussagekräftige Bewerbung.   

sende deine unterlagen an: druckerei Mühlberger | z. hd. herrn semmler | haagstraße 40 | 94086 bad griesbach 
gerne auch per e-Mail an: tobias.semmler@donaudruck.de



Wollen Sie auch nach Ihrem Aufenthalt in Bad Griesbach nicht darauf verzichten,  
über Ihren Kurort informiert zu werden? 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an
Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach
und jeden Monat kommt die neueste Ausgabe des Stadtmagazins zu einem
Jahresabonnementpreis von € 22,80 zu Ihnen ins Haus.

Stadtmagazin auch zu Hause lesen!
E D I T O R I A L

E D I T O R I A L

kostenlos
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Griesbach
Stadtmagazin

Mit dem offiziellen Veranstaltungsprogramm der Stadt Bad Griesbach

Frühlingskonzert 

25. März 2023
der Stadtkapelle Bad Griesbach

Senden Sie mir das »Stadtmagazin« regelmäßig per Post zum Preis  
von € 22,80 an nachstehende Adresse. Eine Kündigung ist ohne Angabe  
von Gründen zum Jahresende möglich. Hierzu genügt eine schriftliche  
Mitteilung an den Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach per Post oder  
E-Mail an info@badgriesbach.de

Hinweis: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen gegenüber
dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad
Griesbach i. Rottal widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung. Dies bestätige ich hier durch meine zweite Unterschrift.

Zahlungsweise (Gewünschtes bitte ankreuzen)

Name, Vorname

BIC

Kreditinstitut

IBANStraße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

durch Bankeinzug

gegen Rechnung

Die Senioren-Union der CSU 
fordert umfassende Korrek-
turen beim jetzigen Berliner 
Konzept der Krankenhausre-
form. „Gerade im Interesse 
der älteren Generation muss 
ein flächendeckendes Kran-
kenhausnetz mit hochwer-
tiger Versorgung erhalten 
bleiben. Auch künftig muss 
in Bayern eine wohnortna-
he, bedarfsgerechte und 
flächendeckende Kranken-
hausversorgung gewährleis-
tet sein“, erklärt Franz Meyer, 
Landesvorsitzender der Se-
nioren-Union der CSU. Die 
Senioren-Union unterstützt 
nachdrücklich den Dringlich-
keitsantrag der CSU-Fraktion 
im Bayerischen Landtag, der 

Senioren-Union sieht hochwertige  
flächendeckende Krankenhausversorgung 

in Bayern gefährdet

S O n S T I G E S

Krankenhausreform muss Patienteninteresse –  
auch im ländlichen Raum – in den Mittelpunkt stellen

einen Kahlschlag bei wohn-
ortnaher Notfallversorgung 
kategorisch ablehnt.
„Der jetzige Vorschlag der 
Ampel-Regierung ist wieder 
ein Plan vom grünen Tisch, 
mit dem der Bund ohne 
Rücksicht auf regionale Be-
sonderheiten das Leistungs-
angebot der Krankenhäuser 
einschränken würde. Wir wer-
den dafür kämpfen, dass für 
alle Bürger in Bayern die sta-
tionäre Versorgung in der Flä-
che uneingeschränkt erhalten 
bleibt. Ein Krankenhausgipfel 
von Bund und Ländern wäre 
ein erster, wichtiger Schritt 
in Richtung Berücksichti-
gung der regionalen Bedürf-
nisse“, unterstreicht Seni-

oren-Unions-Vorsit zender 
Meyer weiter.
Die Bewertung der aktuellen 
Vorschläge von Bundesge-
sundheitsminister Lauter-
bach zur Krankenhausreform 
hat ergeben, dass durch die 
geplante Neueinstufung der 
Krankenhäuser die Versor-
gung in der Fläche deutlich 
verschlechtert würde. „Eine 
Krankenhausreform darf 
nicht zulasten der Patien-
ten, vor allem im ländlichen 
Raum, gehen. Den Anforde-
rungen der Versorgung in der 
Fläche muss gerade aus bay-
erischer Sicht weiter unein-
geschränkte Rechnung getra-
gen werden“, betont Dr. med. 
Christian Alex, Leiter des Ar-

beitskreises Gesundheit und 
Pflege der Senioren-Union 
der CSU. „Wir sehen die gro-
ße Gefahr einer Ausdünnung 
der Versorgungsangebote, 
insbesondere auch der Not-
fallversorgung, wenn die 
Vorschläge der Ampel-Regie-
rung zur Krankenhausreform 
umgesetzt werden. Unsere 
zentralen Forderungen sind 
die Bedürfnisse der Patien-
ten berücksichtigen, bessere 
Arbeitsbedingungen für das 
Personal schaffen und Büro-
kratie abbauen. Diese Ziele 
müssen im Mittelpunkt der 
Reform stehen, die die hoch-
wertige Krankenhausversor-
gung in Bayern nicht gefähr-
den darf.“



Alter: ab 13 Jahren, Preis: 45€
Anmeldung: online über die KJR Homepage
Anmeldeschluss: 20.03.2023

Zum ersten Mal finden dieses Jahr unsere Nachhaltigkeitstage für 
Jugendliche statt. Die Themen kreisen rund um Müllvermeidung, 
Ernährung, Achtsamkeit und regionalen Naturschutz. Wir werden viel 
ausprobieren und selber machen, uns selbst versorgen, diskutieren 
und natürlich gemeinsam jede Menge Spaß haben. Mach mit, wenn wir 
zusammen individuelle und nachhaltige Ideen entwickeln.

Im Preis inbegriffen:
Unterkunft, Verpflegung, pädagogische Betreuung, Programm 

j u G E n D T R E F F

Junge Seite
Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau) 
Tel.: 08502/91778-13 oder 0160/90528106
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de

Offener Jugendtreff: dienstags  
16.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2
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Eine Reise ins Glück

Leipzig Erleben

JUGENDTREFF BAD GRIESBACH 07.03.2023 Kreativer Abend 
14.03.2023 voraussichtlich geschlossen 

21.03.2023 Internationale Wochen gegen Rassismus 
28.03.2023 voraussichtlich geschlossen

das ist im März geboten ...

03.04-05.04.2023

11.04-14.04.2023

Alter: ab 13 Jahren • Preis: 159.00€
Anmeldung: online über die KJR Homepage
Anmeldeschluss: 24.03.2023
Durch eine Stadtführung lernen wir einen Teil von Leipzig 
näher kennen. Gemeinsam werden wir das Völkerschlacht-
denkmal besichtigen, und von dort die sehr schöne 
Aussicht über Leipzig genießen. Ebenfalls werden wir einen 
der artenreichsten Zoos Europas und das Kunstkraftwerk 
besuchen. Du hast Lust Leipzig zu erkunden?  
Dann melde dich an und komm mit!
Im Preis inbegriffen: Unterkunft, Frühstück,  
pädagogische Betreuung, Transfer, Stadtführung, 
 Eintritte: Völkerschlachtdenkmal, Zoo, Panometer



Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
Di bis Sa 18 – 22 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de, 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

ZUM PFaNDL – RestaURaNt MIt HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durchge-
hend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

GUtsHOF PeNNING & PeNNINGeR aLM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
März-Okt. tägl. 12 – 21 Uhr; Events, 
Veranstaltungen, Feiern ganzjährig möglich
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestaURaNt „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr & 17 – 22 Uhr
Mittwoch Ruhetag
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VINOtHeK – aPROPOs WeIN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRaUHaUs GRIesBacH VILLa aNtIca

Restaurant & mehr 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaUs – BaR, RestaURaNt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestaURaNt „ZUR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOF BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KaMILeO RestaURaNt

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, Mi Ruhetag, 
Mo – Fr 17 – 22 Uhr, 
Sa und So 12 – 22 Uhr,  
www.kamileo-restaurant.de

Bodenständige Küche –  
modern interpretiert

RestaURaNt saLONIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

caFé - BIstRO ReseNeDeR GUtsHOF saGMüHLe

Kurplatz 7, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9236393, Di Ruhetag 
Mo – So 11 – 22 Uhr, 
warme Küche bis 21 Uhr
www.cafebistroreseneder.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0 
Betriebsurlaub: 02.01.–14.03., ab 15.03. 
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gut bürgerliche, bayerische Küche, 
hausgemachte Kuchen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

ZUM HeURIGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren  

GastroGuide aufgenommen werden?  

Kontakt: 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung
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Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
Di bis Sa 18 – 22 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de, 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

ZUM PFaNDL – RestaURaNt MIt HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durchge-
hend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

GUtsHOF PeNNING & PeNNINGeR aLM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
März-Okt. tägl. 12 – 21 Uhr; Events, 
Veranstaltungen, Feiern ganzjährig möglich
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestaURaNt „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr & 17 – 22 Uhr
Mittwoch Ruhetag
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VINOtHeK – aPROPOs WeIN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRaUHaUs GRIesBacH VILLa aNtIca

Restaurant & mehr 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaUs – BaR, RestaURaNt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestaURaNt „ZUR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOF BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KaMILeO RestaURaNt

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, Mi Ruhetag, 
Mo – Fr 17 – 22 Uhr, 
Sa und So 12 – 22 Uhr,  
www.kamileo-restaurant.de

Bodenständige Küche –  
modern interpretiert

RestaURaNt saLONIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

caFé - BIstRO ReseNeDeR GUtsHOF saGMüHLe

Kurplatz 7, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9236393, Di Ruhetag 
Mo – So 11 – 22 Uhr, 
warme Küche bis 21 Uhr
www.cafebistroreseneder.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0 
Betriebsurlaub: 02.01.–14.03., ab 15.03. 
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gut bürgerliche, bayerische Küche, 
hausgemachte Kuchen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

ZUM HeURIGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren  

GastroGuide aufgenommen werden?  

Kontakt: 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung
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R ÄT S E L S E I T E

Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Melissa Naschenweng ist aus der österreichischen Musikszene nicht 
mehr wegzudenken! Die derzeit wohl erfolgreichste Schlagersängerin 
Österreichs verzeichnet einen Erfolg nach dem anderen – sie ist be-
reits 3-fache Amadeus-Preisträgerin. Sowohl das aktuelle Hitalbum 
„LederHosenRock“ als auch das Vorgängeralbum „Wirbelwind“ stie-
gen auf Anhieb auf Platz 1, „Kunterbunt“ in die Top 3 der österreichi-
schen Albumcharts ein.
Melissa Naschenweng, 30 Jahre jung, ist aufgewachsen im Kärntner 
Lesachtal und seit zwei Jahren mehr als nur eine Senkrechtstarterin 
im Musikmarkt. Ohne Harmonika geht seit ihrer Kindheit nix – auch, 
weil sie sie mittlerweile fest im Rock’n’Roll eingebettet hat und ihrem 
Publikum damit zeigt, dass Frau im Rustikal-Rock den Jungs durch-
aus den Scheitel ziehen kann.

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie 2 x 1 Karte für das Open Air mit 
Melissa Naschenweng am 10. Juni 2023 auf dem Kurplatz in Bad Griesbach-Therme
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R ÄT S E L S E I T E

... noch mehr Rätselspaß ...
Kinderrätsel – Irmi, die Rätselbiene

Lösungen:

Fehlerbild
Finde die Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  
10. April 2023 an:  

Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der Mai-Ausgabe  
veröffentlicht.

Lösung der Januar-Ausgabe:  
„TRAININGSANZUG“

Gewinnerin:
Johanna Zwicklbauer 

Herzlichen 
Glückwunsch!
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BRUCKMEIER
Blumen

OSTERIMPRESSIONEN OSTERGESTECKE FRÜHJAHRSSTRÄUSSEFRÜHLINGSBLÜHER

BRUCKMEIER
Blumen

OSTERIMPRESSIONEN OSTERGESTECKE FRÜHJAHRSSTRÄUSSEFRÜHLINGSBLÜHER

Greifen Sie zu Lebensmitteln mit Insekten?
Insekten gelten wegen ihres hohen Gehalts an Protein, Vitamin B, Omega-3-Fettsäuren und Mineralstoffen als gesun-
des Lebensmittel. Nun möchten Hersteller von Speise-Insekten auch hierzulande ihre Produkte verkaufen. Die EU-Be-
hörde für Lebensmittelsicherheit hat Mehlwürmer, Heuschrecken, Hausgrillen und Buffalo-Würmer bereits zugelas-
sen. Daher wollten wir von unseren Lesern wissen, ob ihnen diese Zutat in Nudeln, Keksen und Müsli schmecken würde.

Elisabeth Wiesinger (64) 
Verkäuferin, Bad Griesbach 
Beim Radfahren habe ich bereits Insek-
ten verschluckt, bewusst würde ich sie 
aber nicht essen. Da warte ich lieber ab 
und hoffe, gut informiert zu sein, was in 
den Lebensmitteln steckt. Ich bin in der 
Landwirtschaft aufgewachsen, mit Pfer-
den, Kühen und Schweinen – aber Würmer sind etwas An-
deres. Ein „Dschungelcamp“ wäre also nichts für mich: Ich 
würde wahrscheinlich hungern, wenn es keine Alternative 
gäbe. Den Proteinbedarf decke ich lieber mit Milch/Käse.

Andrea Niederhofer (65) 
Hausfrau, Bad Griesbach
Ich lehne den Verzehr oder die Beimi-
schung von Insekten in Lebensmitteln  
komplett ab. Denn ich ernähre mich ve-
getarisch bzw. vegan und versuche alle 
tierischen Lebensmittel zu meiden. Das 
wäre aber nicht der vorrangige Grund: 
Für mich sind viele Insekten „Ungeziefer“ – das man ja auch 
bekämpft, wenn man es in der Vorratshaltung entdeckt. 
Das Ekelgefühl wäre bei mir einfach zu groß. Darüber hinaus 
weiß ich nicht, ob damit der Welthunger weniger würde.

Andrea Lang (53) 
Textilreinigerin, Bad Griesbach
Proteine hole ich mir lieber aus (Bio-)
Schinken und Käse. Dass man mal In-
sekten isst, kann man nicht verhindern.  
Seit ich weiß, in welcher Schokolade  sie 
versteckt sind, graust mir davor! Ich will 
bewusst entscheiden, was ich esse – 
keine Mogelpackungen. Dass die Insekten auch in Zukunft,  
bei Massenproduktion, aus kontrolliertem Anbau stammen 
werden und wirklich hygienisch sind, glaube ich nicht. Mei-
ner Meinung nach handelt es sich bloß um Geldmacherei.

Michael Lechner (36) 
selbstständig, Bad Griesbach 
Wenn ich sehe, dass ein Lebensmittel 
Insekten enthält, ist das kein Schock 
für mich – ich ekele mich nicht. Hätte 
ich eine Wahl, würde ich allerdings lie-
ber ein insektenfreies Produkt kaufen, 
das ich bereits kenne, oder mit Insekten 
in Mehlform. Auf einem Street-Food-Festival habe ich aus 
Neugier mal einen Burger probiert, mit ganzen gegrillten 
Mehlwürmern darauf. Das war okay. Einen Eigengeschmack 
konnte ich nicht wahrnehmen, weil so viel Soße daran war.

Ansichtssache
Das Leser-Interview



Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Dienstleistungen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach i. Rottal 
e. V. können kostengünstig auf dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · Kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

JOHAnneS HOfeRicHTeR

Haushaltswaren  – Geschenkartikel
Haagstraße  24,  Telefon 7726, Fax 7703
Glaserei Karpfham 
Schlosshöher Weg 11, Telefon 921560, Fax 921561

OPTiK GäRTneR

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  Kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

ROTTAl-iMMOBilien 

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnKSTelle W.-D. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

45 Jahre  BOuTique cAROline, c. WinneR

Fachgeschäft für gute Trachten- und  
sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

ROTTAleR RAiffeiSenBAnK

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

KWA STifT ROTTAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. Krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

ihre Ansprechpartnerin im Stadtmagazin: Karin Baumann, Tel. 08541/9688-34

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de



... UND ATMEN SIE GESUNDHEIT:
Unsere Salzgrotte bringt das einzigartige Klima
des Toten Meeres direkt in Ihre Lungen. Ein
Aufenthalt in unserer Totes Meer Salzgrotte
stärkt die körperlichen Abwehrkräfte – und tut
einfach gut. Das mit feinsten Salzpartikeln
angereicherte Heilklima wirkt positiv auf Geist
und Körper.

Wohlfühl-Therme | 94086 Bad Griesbach Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de info@wohlfuehltherme.de

Ein Aufenthalt dauert 45 Minuten.
Um 15.00 Uhr ist Kinderzeit. Um diese Zeit muss
mit kindergemäßem Verhalten in der Salzgrotte
gerechnet werden.
Die Totes Meer Salzgrotte kann unabhängig
von Therme oder Sauna gebucht werden.
Eintritt Erwachsenen 12 €
Eintritt Kind 9,50 €, zus. Kind 4 €
Entspannung 15 € 

Reservieren Sie vorab einen Termin. 

Hier stärken Sie Ihre
Abwehrkräft!

Montag: 16 Uhr
Dienstag: 17 und 18 Uhr
Donnerstag: 10 Uhr
Freitag: 17 und 18 Uhr

Leise Musik schmeichelt Ihren
Sinnen, während Sie auf einer
bequemen Liege ruhen.
Erfahren Sie aktive Entspannung
im Heilklima unserer Salzgrotte
mit dem zertifizierten Mental-
Coach Eva Maria Lechner:

Präventionskurse:
"Stopp Dein Gedanken-
Karussel" Autogenes Training
ab Freitag, 17.03.2023 17 Uhr

"Atem ist Leben"
Qigongübungen für die Lunge
ab Dienstag, 18.04.2023 18 Uhr


